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Di-ie Gurke ist bitter, . . . nun so wirf sie weq! Hier

sind Dorngcstrauche im Wc«e. . . . weich- ihnen au«! Die«
g-nufl,. . Araüe nicht noch: „Wozu qtbt e« solche Dinge in
der Welt? Sonst wurde ein Naturkunüiger dich verspotten.

Marc Aurel.
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(60. Fortsetzung.)
Eva Keoni.

Roman von Marie Bernhard.

Mir begegnete Vernon bald gütig, nachsichtig und
herzlich, ww einem Kinde, bald ernst, wie einein er-
wachsenen denkenden Mmschm. Späteres Nachdenken hat
Mlr gesagt daß dieses wechselvolle Benehmen wohl Haupt-
sachlich auf mein eigenes Wesen zurückzuführen war , das,
Me fast bei allen Mädchen meines Alters , beständig
zwischen kindlicher Unbefangenheit und einer plötzlich ein-
tretmden würdevollen Grandezza, letztere bei mir noch
durch dw Aussicht auf eine künstlerische Zukunft verstärkt,
hm- und herschwankte. Im Ganzen vertrugen wir uns
gut miteinander ich sagte jederzeit offen das, was ich
dachte, selbst au , die Gefahr hin, Dummheiten zu begehen,
und freute Mich oft von einem Lag auf dm andern, m der
Erwartung , irgend ein Gespräch, das mich besonders
nteressiert hatte, fortsetzm zu könnm. Meistms befand

ich mich allerdings mit solchen Vorfreuden und Voraus¬
setzungen rm Irrtum : Vernon besaß die Eigentümlichkeit,
fast me dm- 31t tun , was man von ihm erwartete . Es

ClT}£- 3“ toettcn, daß, sobald ich kampfbereit
mit allerlei guten Einfällen , die mir über Nacht gekommen
warm, -̂ gerüstet, auf die Terrasse trat oder nüßbegierig
die Fortsetzung emer gestern von Vernon begonnenen
interessanten Ŝchilderung erhofft, mein berühmter Freund
mnnen gespannt zu ihm emporgehobenen Blick mit einem
f beantwort^ in sich gekehrt vor sich hin

austat . Ich versuchte infolge^

eifrige Studien auf Vemons Pianoforte , während er feine
meilenweiten Wanderungm unternahm ; er selbst be-
stimmte alles, was ich üben sollte, ließ sich von Zeit zu
Zeit das Erlernte Vorspielen und war ein strenger
Kritiker, der oft tadelte und seltm lobte, darum war mir
sein Lob auch von höchstem Wert ! Singen durfte ich
nur ltalieiüsche Übungen, die er mir aus Leipzig hatte
kommen lassen, ich mußte meine Stimme unendlich schonen
und hatte nie meinen freien Willen, das zu singen, was
jd)  gerade gern wollte. In bezug auf die Kunst war
Vernon eisern streng und von unerschütterlichem Ernst,
hier sah er niemals in mir das unreife junge Mädchen,
- . . . immer nur die zukünftige Künstlerin, von der er
vollste Hingabe an chrm Beruf und bedingungslose Unter-
wersting unter seine Autorität erwartete . — Inzwischen
war Susis Berlobungsanzeige mit dem Kaiserlich -Öster-
reichrschen Gesandtschafts-Attache Smnor Carlitos
Manuel be Santos h Verragds eingetroffen, alles in

^ Vorsreirde und die Hoffnungsseligkeit ab-
zugewohnm, abm das hält mit siebzehn Jahren schwer

baß es mir nicht im mindesten &•
7^ %,, J ĉr Gedanke: „wie wird er heute gesstmmt
fern? beschäftigte mrch lebhaft, ich hatte auch bemerkt
daß m der.Tat , tote Herr Stölzel richtig beobachtet hatte
die erntreffmden Briese viel mit Vernons Gemüts -Ver-
^ung ru schäften hatten, und daß jene dicken, stark
parfümieren über und über mit chinesischem Golddruck
bunten Vögeln ustv. bedeckten Kouverts mit ihreni Im

stets ein nachhaltiges Unbehagen und völliges
^rsülmnwn zurucklietzen, während die klare sichere Gand,

«k dm weißen, einfachen Briefumschlägen ihn
ftoh stimmte Da er nie von seiner Familie sprach

so wrgte ich es natürlich nicht, ihn danach zu fragen T
sanken und phantastischen VermuLgen

°S  Schema suchten. - Unglaublich anstebend
sobald ihm in seiner Komposiston etwas

gegluckt war ; elastischen Ganges , hochgetragenm Kauvtes
verjüngt , verschönt, die verschleimten Augen gehffmA
voll leuchtend, trat er dann aus dem Hause, in so gehobener

gebannt waren, ' Annah,
Zerr  Stölzel, dessm Gaäin7die^ 7auch" 7enV uns
M * . Doktor Wörler i,nd ich. &

großem Stil gehalten, »und so", schrieb Susi auf einem
kleinen beigelegtcn Billet, »wird auch die Hochzeit ge-
feiert werden in Berlin , und dazu mußt Du kommen,
ma blonde aux yeux noirs , oder ich künd'ge Dir meine
ganze Freundschaft, und ich Hab' Manuel von Dir erzählt
und er freut sich auf Dich, und ich Hab' dem Onkel von Dir
erzählt, und sogar der freut sich auf Dich, — freilich, am
meisten freut er sich wohl, mich loszuwerden! — und von
Clemens Günther sag' ich gar nichts weiter, als : Dil wirst
ja sehen! — Was Deine künstlerische Zukunft betrifft,
meine süße, kleine Nachtigall, so Hab' ich da so meine
eigenen Pläne, - - — verwirklichen die sich nicht, dann
nieinetwegen überflügle Du die Malibran und die Son-
tag und die Lukka und die Patti dazu, . . . was an
mrr lregt. Dir dm Weg zu ebnen, soll geschehen, — —
Manuel sagt das auch, was ich sage, . . . . ob das immer
so bleibt, Everl ? Ich hoff', nicht, dmn schau, das wär'
langweflig ; für jetzt aber ist's seine Pflicht, und er er¬
füllt sie ausgiebig ! , Der brasilianische Schwiegerpapa
mit dmi Fächer und dm Ohrgehängm ist strahlmd , der
Paradiesvogel dito, macht übrigms ernst mit ihrem
Schotten, und ich leb' in Saus und Braus und komm'
nie zum Nachdmken, was gewiß ganz schön ist!

Allzeit Deine getreue Susi !"
Dieser kleine Wirbelwind von Ereignissen und Zu-

ftmftsplänen Platzte gleich einer Bombe ist mein Sstlllebm
und regte mancherlei Gedanken in mir an.

Was Susi mit „ihrm eigenen Plänen " in betreff
immer Zukunft meinte, war unschwer zu erratm und ich
konnte es nicht hindern , daß bei dem Gedankm an ein
Wiedersehen mit dem schönen Kürassier-Offizier, an ein
persönliches Nähertreten mein Herz rascher zu schlagm be-
gann ; daß ich zur Hochzeit meiner liebsten Frmndin nach
Berlin fahrm mußte, leuchtete mir ebenso ein wie Susi
und ich veranlaßte Hannah , gleich am anderen Tage an
meine Großmutter zu schreiben, ihr dm Sachverhalt aus-
einanderzusetzm und es als selbstverständlich hinzustellm
daß ich der bevorstehenden Feierlichkeit beiwohnen müsse
Hannah schrieb auch in meinem Auftrag an ein renommier¬
tes Dresdener Spitzengeschäftund bestellte einm feenhaft
'einen und kostbaren Brautschleier, den ich rundherum
mit einer mühsamen Sstckerei versah; bei dieser Arbeit
mrdarb ich mir fortan täglich einige Sstmdm die Augm
dmn da die Hochzeit bereits im Oktober siattfinden sollte'
so hatte ich mein Werk zu fördern.

Oft , wmn ich recht vertieft unter dem gestreiften
Zeltdach Stich an Stich reihte, trat Venwn lense hinter
mich, ließ eine Weile seine umflorten Augm auf meiner
Arbeit ruhen und dann langsam über das reizmde üand-
schaftsbild wandern, das sich im westm Halbkreise vor uns
dehnte. Er konnte zuweilen eine Stunde so hinter mir
stehm, ohne ein einziges Wort zu sprechm, und mir war
dies keine Verlegenheit; seine Gegenwart tat mir immer-
wohl, und es bestand ein stillschweigendes Übereinkommen
zwischm uns , dm täglichm Verkehr ganz zwanglos zu ge¬
stalten. — Zuweilen besichtigte Vernon meine Fort¬
schritte und heftete dann etruen so schweren, gedanken¬
vollen Blick auf dm Brautschleier, daß mir ganz eigene
Gedanken über seine Auffassung von Liebe und Ehe
kamen.

Der Juli war längst zu Ende, wohlig warme und doch
nicht zu drückmde Augusttage warm über unser lieb¬
liches Gebirgsnest gekommen und immer noch ließm die
neu angekündigtm Einwohner auf sich wartm , kein
Doktor Langmfeldt meldete seine Ankunft ; Hannah
wunderte sich-, ich freute mich in der Stille und hoffte,
der junge Herr habe sich anders besonnen und bstreibe
seine medizinischen Arbeitm zu Hause.

- - So hatten Vernon und ich eines Tages
nach langer Zeit wieder einmal -einm gemeinsamen Aus¬
flug unternommm ; er behauptete, das angestrengte
Sticken greife meine Augen an, und da ich dasselbe be-
fürchtete, so kam mir sein Vorschlag sehr gelegen. Wir
warm zu einem etwa eine Stunde mtferntm , melancholi¬
schen kleinen Gebirgssee gegangen, an dessm Rande eine
Holzhütte stand, während ein Paar mächtige Föhren ihre
schwarzen tiefhängenden Zweige in das grüne Wasser
tauchten. Der Eigentümer der Holzhütte befaß auch
einen klemm Kahn, den er uns für wenige Kreuzer über¬
ließ, und nun tauchte Vernon lässig die Ruder in die tief¬
grüne Flut , und ich saß ihm gegmüber und fing endlich
leise an zu singen, das Lied von dm Röeermädchm aus
Webers „Oberon", das wir so oft im Chor in unserem
Pmsionat geübt hattm . Nach und nach hob sich meine
Stimme zu ihrer vollen Stärke , in dm Bergen wurde
ein Echo laut und ich sang weiter, lehnte mich mit halb-
geschlossenen Augen zurück und ließ meine Hand in das
eiskalte Wasser gleitm , das strudelnd durch meine Finger
lief. Bemon hatte die Ruder eingezogen, unser ffeiner
Nachm trieb unmerklich vorwärts und kam dem Ufer so
nahe, daß ich ein paar wilde Blumen pflücken konnte, die
dort wuchsen. Wie meine Stimme dann wieder leiser
wurde, schlief auch der Widerhall drübm ein, und träum-
hast lag die sonnige Mittagsssille über dem See . Mir
war zu Sinn , als müßte ich immer weiter so fahrm und
singm, ohne Ziel, ohne Ende, als möchte ich niemals
mehr zurück in die laute , geschäfstge Welt. —

Als wir Heimkamm, war 's schon eine späte Stunde,
und das Mittagsmahl sollte bald aufg-etragm werden;
aufgeregt trat uns Herr Stölzel entgegm.

„Das ist doch aber ! Nein, was hmt ' schon passiert
ist, — so was passiert sobald nimmer ! Hab' ich doch ge¬
meint, ich könnt' meinen eigenen Augm nicht träum !"

„Nun aber, — was gibt's dmn ?" unterbrach ihn
Vernon etwas ungeduldig.

lFortsetzung folgt.)
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FLEISCH -E,WEISS

Hervorragendes , appetitanregendes
Kräftigungsmittel.

Tora , rrl . dr . Bayer «. o „ . * n >erf . | *
F 71

ff! Anglist Tboiiiae Mf „X
Telefon 2313.«aget Rheinbahnhof. Nicolasstraße 28.

Deutsche. Wsche uni Wüsche Auchrmt
hervorragendster Zechen.

Preislisten gern zu Diensten.
Bestellungen werden auch Bleichftraste 13 bei Willi . Hirsch

entgegengenommen. 3033

Station : Aurlng -en -yicdcnbaeli i Tann.
Baltabter Ausflnpnort , aue h im Winter geöffnet.

Herrliohe Lage. — Hübsche Zimmer. —
. _Gute Verpflegung.

II.
flrrtHoh empfohlen,

Flasche 1 .80 u, 3 .10,
steht unter etftndigor

Oontrolle de«
Gerichts. Chemikers

B* p. tllaeliofr,
käuflich

rnnnus-Apotliekc.

Wkleiöete Puppe«
in jtbfr Größe und Preislage hon den einfachsten

de» feinsten Waltere,,äuser Gelenk¬
puppen, sowie Pnppcnwäsche und Puppcn-
Garderobe in größter Äunwabl.

Puppen werden zur Neparatur angenommen

Raiser-Bazar,
Galanterie» und Gvielwaaren,Kl. Burastraße 1.

Koch- n«d Tafeläpfel
ca. 10 d. besten Sorten , wie; Goldparmänen.



Hiermit beehre ich mich ergebenst anzuzeigen, daß ich

eröffnet habe.
Bei Lieferung nur moderner Handarbeiten sichere ich billigste und reellste

Bedienung zu und bitte um recht zahlreichen Zuspruch.
Hochachtungsvoll

Johanna Becker.

Daiberjs

sind unübertroffen
in Qualität und Ausgiebigkeit.

Ueberoll zu haben.

Sette 10 . 14. November 1903 . Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -Ausgabe ). Verlag : Langgasse 27 . M . Jahrgang . No . 533.

Osten . Thn aille -Herde
Bekanntmachung.

Verschiedene beim Umbau des Landesbank-
GebSudeS erübrigte Alt-Materialien sind zu
verkaufen. Näheres daselbst.

Schriftliche Angebote wolle man innerhalb
8 Tagen an die Unterzeichnete Direktion
richten. F288

Wiesbaden , den 12. November 1903.
Direktion der Nass. Landesbank.

Rachlatz-
Versteigerung

Zufolge Auftrags versteigere ich am

Montag,
den 10 . d. M ., Vormittags 9 '/- n.
Nachmittags 2 '/» Uhr beginnend,
ln meinem Versteigerungslokaleßleolmenslrche3
den Gesammtnachlaß der verstorbenen Frau
Majorin iHeis . ner hier:

1 Sopha. Stühle, Silberschrank in Maha¬
goni. Kleiderschränke, Wcißzengschränke,
Betten, 1 eingelegter Tisch, Lampen, Teppiche,
Vorhänge, Kommode, Consols, Spiegel,
Wanduhr, Haus- u. Kücheugeräthe, Silber¬
zeug und Nickelgeschirr und was sich sonst
noch in einem completen Haushalte vorfindet

öffentlich meistbietend freiwillig gegen Baarzahlnng.
Besichtigung2 Stunden vor der Versteigerung.
Es ladet ergebenst ein

Wilhelm Raster.
Taxator und beeid. Auctionator,

Eleonorenstraße9, 1.

Cliilcurs-
Verstcigmmg.

Im Aufträge des gerichtlich bestelltet»
Concurs-Verwalters versteigere ich am
Montag , den 10., n. ev. Dienstag,

den 17. November er., jeweils
Morgens 9 '/, «. Nachm. 2 »/, Uhr
beginnend, in meinem Bersteigenmgssaale

7 Schwalbacherstr. 7
folgende »NM «oneurse Marie Becker
gehörigen Maaren, als:

Teppich», Feder- u. andere Besen, Besenstiele,
Matte», Kleider-, Haar» u. sonstige Bürsten
aller Art, Rasir. und Möbelpinsel, Toilette-
Spiegel, Kämme aller Art, Brennlampe»,
Brennfcheeren, Haarnadeln, Spange», Netze,
Schwämme. Waschhandschuhe, Toil,-Seife,
Lichter, Christbaumschmuck, Odeure, Puder,
Schmiicke, Waschpulver, Bleichsoda, Wasch¬
blau, Borax, Bodcnwach», Stoblspäne,
Wachsfeuerzeuge»ud div. sonstige Bürsten-
waaren und Toiletteartikel aller Art, ferner
div. gcbr. Fraucn-KIeidungSstückeu. 1 Ofen

meistbietend gegen Baarzahlnng.
Besichtigung zwei Stunden vor Beginn derAnctton.

Wilhelm Helfrich,
Auktionator und Taxator,

Schwalbacherstr. 7.

Dr.med. Conrad II. Lehmann,
approb . Arzt,

hat sich in

Wiesbaden,Taunusstrasse 22,1,
niedergelassen.

Sprechstunde 8*/r—0 l/a morgens.
Innere Krankheiten.

EleganteDas beste Mittel zur Belebung:
des Weihnachts -Geschäftes , zur
Anpreisung; der Neuheiten aller
Geschäftszweige für die Winter¬
saison, ist — ausser etwa zweck-

«hend abgefasster Anzeigen in gelesenen Tages-
l — unstreitig ein geschmackvoll gedrucktes Em-

0fehlungs - jK « « in jeder ge-§ §$rucksachens§
nung , Farben -und Papierwahl , in sorgfältigster Ausführung
pei durchaus massigen Preisen und stehen mit Vorschlägen
und Kosten - Vorberech¬
nungen zu Diensten . Reiche
Musttr -Ausw&hl ! Neueste
Schriften und Zierrathe.
Moderne getönte Papiere!

.en und stehen mit Vorschlägen

empfehlen!
L. Schellenberg ’sche

Hof-Buchdruckerei
Kontore : Langgasse 27
i'ernaDrecher2266.

Wiesbaden.

Zum Athletenheim,
Römcrbcrg 18.

Heute Samstag»

S3 Metzelsuppe.
Zur Dachshöhle.

Heute Samstag»

Metzelslippe,
wozu sreundlichst einladct

Clir . Hrrtter.

la nur la

Pferdefleisch
empfiehlt

18 HoobstStte 18.
• Telephon 2612.

Restaurant g &SÄB
Umsatz, zu verk. Offert, nur von Selbstreflcktanten
unter W . COA an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Colonint->i.De>icl>Ikjsk«-EkWft,
in flottem Betrieb, anderer Unternehmungen halber
zu verkaufen. Monatlicher Umsatz ca. 4000 Mk.
Offerten unter I». 60 ? an den Tagbl.-Verlag.

Ein Kurz», Weist- und Wollwaaren«
Geschäft ist krankheitshalber zu verkaufen.
Erf. ca. 2000 Mk. Sehr geeignet für 2Schwestern,
welche nähenu. etwa» Putzarbeit können. Gefl.
Offerten unter C. Oll an den Tagbl.-Verlag.

Bade - u. Waschanstalt-
Verkauf.

In einer Stadt Süddcutlchlands mit 150,000
Einwohnern ist unter günstigsten Bedingungen
eine Badeanstalt mit Dampfbad, verbunden mit
Schwimmbassin und Dampfwascherei, mit allen
Einrichtungen und Zubehör, zu verkaufen. Näherer
unter W . 650 P . OT. an Rudolf TOosse,
Mannheim ._ (Mhm . acto 3819/11 ) F100

Eine schöne 3ieae nu verkaufen
KsMtzK Tennelbachstrafle 8.
Ein kl. Hündchen, ächtcr Spitz, zu verkaufen.

Karlstrahe 41. 4. St.

Ein Rchpi,lschcr
verkaufen Bierstadterstr. 13 beim Gärtner.

(8 . 1540 g .)F79

Hustenleidender
nehme die buflenstillenden».wohlschmeckenden
Kaisers Bruft-Caramellen.
i \ rr i  not . begl. Zeug», beweisen, wie
/ . I ZLI I bewährtu. von sicherem Erfolg
u  solche bei Husten»Heiserkeit,
Katarrh u. Verschleimungsind. Dafür
Angcbotenes weise zurück. Packet 25 Pf.
bei: Apoth. «t «o »l« b« re, Drog., Markt-
str. 9. Npoth.R!»'uatK »ol«»Droa.,Sedan-
Platz l , Chr . Tauber , p . A.  MlU ler,
'-Idelheidstr.83, Ijouln Krlittler , Phil.
IVagel , A.  t rat », Drog., Langgaffc 29,

Pfälzer Hof,
«radenstratze fi.

Heute Samstag:

Schlachtsest,
wozu höfl. einladet

_ Carl Bompel.
«nd Restaurant

Bayrischer Hof,
Dclaspeestratze 4.

Heute Samstag»

Mctzcl-Sichpe,
wozu sreundlichst einladet_ W. Heu ».

WumI Mt iRofcnpttöitii.
Abend: « etzelsiiDe,

Morgen- r Wellstelsch,
Kraut»Bratwurst, Schweine»
Pfeffer, wozu sreundlichst ein-
ladct

Louis Wiebecke.

Burg Nassau . “ Ä*
Heute Samstagr

Metzelsuppe»
wozu sreundlichst einladet

Thcod . Irhlalw .

neuen Adolfshöhe."
Heute

ft
Phil . Ohlemaelier

MrtzelsnM,
wozu sreundlichst einladet

Wirthschaft ;nm Jägerhaus»
Clarenthal 17.

Heute Samstagu. morgen Sonntag:
Meyelsuppe,

m3 wozu sreundlichst einladet
PI ». Bou.

Deutscher
Ostmarken-Verein,

Ortsgruppe Wiesbaden.
Die diesseitige Ortsgruppe spricht den

nachbenanntcn gütigen Gebern von Büchern
für den Verein ihren herzlichsten Dank aus
und bittet um fernere freundliche Spenden
zu Händen des Buchhändlers Venu,
Kranzplatz 2.

3. Kiste der stemdl. Spenütr:
Herr Ingenieur Drogand.
Frau von Helldorf.
Herr Eonsul Boehl.
Herr Koecke.
Herr Dr . Eiselen.
Herr Dreyer.
Frau Oberstabsarzt Dr . Lenz.
Fr!, v . Biiltzingsloewen , Ehrcn-

Stiftsdame.
Herr Ph . Karb.

Turn-Gejelljchast.
Am Mittwoch, den

IN. d. M. (« uß- und
Bkttag), Turufalirt
«ach Laubeuheim.
Wr̂ laden hierzu unsere
Mitglieder und Freunde
de? Vereins böflicbst ein
mit der Bitte um zahl¬
reiche Betheiliginip. )Ib-
fabrt2Ubr 43 Tauiius-

bahnbof(Rückfahrkarte Kaktel). Liederbücher bitte
mitzubrinaen. Der Vorstand. F449

'Inderlos?n
MM Auf mein Verfahren zur Ertülluna scbn-
■ M süchtiger Herzenswünsche erhielt Deutsche»
M M Reichs-Patent. Es ist damit die sicherste> MKewabr geboten, daß dasselbe von iegens-

"reich .Erfolge ist. Ausfuhr!. Brosch. M. 1,20.
R . Oseliinann , Konstanz I . 47. F191
Ich führe nur prima Rindfleisch 64 Pf.

„ Kalbfleisch 66—70.
„ Hammelfleisch 50—70.
„ Schweinefleisch70—80

Ludwig Klotz, Hclenenstr. 18,
Unserer heutigen Gclammt-Austage liegt ein

Proivekt bon uns bei und bitten wir ergebenst
um Aufträge.

Wir geben auch bei Beginn der neuen Saison
das Versprechen, alles was in unseren Kräften
liegt, zu tun, um einen jeden Besteller zu seiner
ganzen Zufriedenheit zu bedienen. Und wenn,e
Behandlui,gsf«äler. ungünstiges Wetter oderandeecS
Mißgeschick unserer KuiidiäFift Verdruß und
Schaden bereiten, so wollen wir, nach wie vor,
durch eine GratiSseiidnug den Schaden tragen
helfen, mit fachmännischem Rat unseren Abnehmern
zur Seite stehen und — so viel an uns liegt —
allezeit gute Gärtner für den deutsche» Garten sein.

Wir bleiben immer mit Freuden dienstbereit.
Ebrerbietigst:

II . Peterseim ’s Blnmcngärtnereien,
Hoflieferanten.

Erfurt, den6. November 1903.

Schutz
den nassen Füßen bieten gut geschmierte Schuhe.

Verwenden Sie nur
Grntnrr '» SchuhfettTranolin

in roten Dosen mit ges. gesch. Namen
„Tranolin “ in schrägem Goldstrcifen.

Gentner's Wichse
tn roten Dose« aiebt auch auf fettem Leder

wieder schönsten Glanz. V 43
I « den meisten Geschäften zu habe«.

Fabrikant:
Lliri«cntntr in«Wnzen.

aiser-Cognac
gesetzlich geschützt.

Von jeher -war guter Cognac
ein hesonderesStärkungsmittel
für Kranke , Genesende und
auch Gesunde ! Wer aber jetzt
eine liesondcrs preis-
würdige , nach Gutachten
beeidietor Chemiker voll-
atünditr ruselültreie
und sowohl in der
H <-i! icin wie ancli als
(wenussmittel bestens
zueinpfehlendeTOarke

haben will , der kaufe
„Kaiser -Cognac “,

(gesetzlich geschützte
preis wiirdixstelfarke,

Deutsche Kaiscr-Cognac-Brcnnerei
Ronette & Cie ., DÜSSELDORF.
Huiier -Cognac ** ‘/i Ltrfl . JMk. 3.—

. V* „ 1.70echt zu haben um - bei
J . lld. Rotli Marlif .,

Gr . I’urgstrasse 4.

Restauration

MeiWkKmM
Karlstraßc3. - Wz

KliteMetzrlsWe,
wozu sreundlichst einladet

Brnno KfoCmann.

Hotel-Restaurant Lloyd.
Heute Samstag:

Metzelsuppe,
Morgens: Wellfleisch, Bratwurst,
wozu sreundlichst einladet

Wilhelm Wagner.



19a Marktstr . 19a,
Ecke «Srabenstraße,

neben dem Kaiser-Automat.

Großer Gelegenheitskauf
SlhllhwlirenlligkrJ . Roth,

Herren- Zugstiefel, moderneQ 80
Form. für O.

Herren-Hakensticfel in spitzerJ 75
oder eckifler Form . . für * ♦

Knaben-Hake,istiefel, Größen
86  bis 39 für 3.'

Für Dame».
Damen-Filzstiefel mit Lederbesatz. für 2
Damen-Lcderstiefel zum Knöpfen oder Schnüren . für 4t
Damen-Tuch-Hausschube mit Flanellfutter, Leder» -» » o

fohle und Absatz, dauerhaft gearbeitet. . . für J -.
Damen-Melton-Pantoffel mit Absatz und feinem 1

Einsatz, soweit Vorrath . für .JL* *
Damen.Leder-Pantoffel mit Absatz und feinem 4 ox

warmen Futter . für ä » °
Damen feinste Kalbledcr-Stiefel zum Knöpfen oder o 50Schnüren . ö*

19a Marktftr . 19a,
Ecke Grabenftratz«,

neben dem Kaiser-Automat.

Herren»Hakenstiefel, elegante
Form und durchaus solide| 5 50gearbeitet . . . . . . O»

Herren.Arbeitsschuhe.mit NägelA 00
beschlagen . * ♦

Herren-Tuchschuhe mit Leder- A 65
sohl- . X*

Für Kinder.
KInder-Lederstief-il zum Schnüren, sehr stark, alle No. A 00

von 10 dis 22 . X.
Kinder-Echnürfstefel au« starkem Wichs'led'er ' mit Absatẑ 75

Groben 21 bi» 25 . 1 * • **
Kinder-HauSschube, warm gefüttert,' aii»'starkem' Lord fiK

mit Ledersoble und Absatz, alle Größen dis 27 . V4 Pf-
Schulstiefel zum Knöpfenu. Schnüren. Größen 27- 30 Z 00

Dieselben in Größen 81- 85 . 3 *®®
Lederstiefel für kleine Kinder, warm gefüttert . . für 1 . 80

aa "'5»-
3«otrfenufen:

Tuchpaletot, Herren-Winterpaletot. 9—11 Vorm,
2—3 N.  Swlicbtcrstrabc7, 8.

Verschiedene Damcn-Klcidcr und Jackets billig
zu verkaufen Neuaaffe 22, 2 St . links.

Reste Wollstoffe&ÄS
Dotzbe-merstraffe 50 und Wöitbstraffe  10.

Eleg. Frack, Gehrocku. Uebcrzieher, mit Seide
gef., billig zu ve>kaufe» Herderstrabe 31, 3 l.

Biber-ResteU, f
titn » Kiefer , Dotzbeimerstr. 50  u. Wörthstr.10.

«>» » « rl »» lt . Purtieren , Gnidlnen
und (»allerieu billigst zu verkaufen Kaieer-
Friedrich-Ring 78, P. 1.

ff. Revolver mit TIullition u. (futer
Wlnter -IIebcrrielicr billigst zu verkaufen
Kaiser-Friedrich-Ring 78, P. 1.

Cln gut erljultener ftobfllt,
Tartridge No. 5. Größe 13x18 , Ankaufspreis
Mk. 151.—, ist für den Preis von Mk. 100.— zu
verkaufen durch Clir . Tauber , photoaravb.
Mannfacinr, Kiichgasie6.

3 aut. Holzffg, z» v. Scharnhorststr. 17.  P . r.
Für Restaurateure.

»..^ ^ Elavier , g. erb., vreiswerth. Nähere»Tiscklerki Geisberastr. 16.
Anzahl wenig' gespielter Pia-inos preis.
verk. Nl. Brba », Schwalbacherstr. 3.

Eine
Werth zu  _

Ein wenig gebrauchtes Piano billig zu ver-
kaufen Wörthstrabe1. 1 r.

Hel iiiii . - plirt ? KM
slnd vreiswerth abzugeben Herderstraße 15, 1 l.
~ f 8 Eilten v. 80 Mk. an. Kamelt.-
Sopha 50 Mk.. Canape 25 Mk.. Wascht. 14 Mk
Deckb. 10. Stühle 3 Mk. Scharnhorststr. 17. P. r

Billigster Verkauf
von Möbeln u. Betten,
als: Kleider- n. Küchenschr.20—45 Mk..Verticow».
vol-̂ 8—85 Mk., Waschschr. u. Kommoden 17 bi»
25 Mk.. Auszug» u. Sophatifche 19—28 Mk..
Berten 40- 150 Mk.. Schreibtische 80—90 Mk..
eine hochfeine Küchen-Mnrichtung <Gelegen¬
de,tskauf). Jugendsthl, zu jedem annehmbaren
Preise, ferner Spiegel. Stühle. Nachttische. Nipp,
tische, Eta gören, Klavierstüble äußerst billig,
sophas in Taschen- und Ripsbezug eigener An-fcrtlgung.
_ debr . R «nl », Hellmnndstraße 26.

KGllsziMer-NilWWs.
2 Betten, Sollst., Waschkommode mit Marmor und
Toilette, 2 Nachttische und 1 Spiegelschrank der»
baltnißh. f. 450 Dlk. abruaeben Herderstr. 15, 1 I.

Wegen Räumung
eines Zimmers sofort zu verkaufen1 vollständ.
Bett, Canape. Tisch, Stuhl. Waschconsole, Backen-
iessel(verstellbar), Nachtschrank, Spiegel, Kleider¬
ständer und Sonstiges spottbillig. Oranien-
straste 27, Part , rechts.__
1° Drei compl. Betten, 2 Kameltaschensovhas. ein
Krankenseff-l. 3 L-Ihiir. Kleidcrschr., 1 Anszugtisch
Vreiswerth abzugeben Moritzstrabe 21, Hinterhaus

Drei '.'-ettst. <t. n. b. vt. Frankens,r 19. P.
^ . Lack. Bettst., Strohs., K.-Ttsch, K.-Ueberzie'hcr,
12-jahrig, 4 Mk. Hermannstrabe 13, 2 Tr . I.

Nähmaschine,
für Hand- u. Fußbetrieb(Orig. Singer), gut näh.,
unter Gar, zu verk. Saalgasse 16, Kurzwaarenl.

~ E. neues II. gebr. Spezereireal , Ladrntheke
uud Schreibpult bist. Mark'str. 12, Sth. Werkst.
^ Eine wenig gebrauckne Theke zu verkaufen.
Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. i<j

Un eiserne»Wappenschild mtl Bronzerahmen

Sehr gut erhaltenes EoupS billig zu ver-
kaufen Sonuenbergcrstrabe48.

ttitt ’f 1 Handkarren (Kasten),
~ O ** 1 sihw. Letter (Speicher-

STreppe),1 neuer unbearbeiteter mehrfarb.orzellam-Ofen. 1 weißer « achelherd mit
andbeklerdung. Nah. .Fabnstraße 17. Gih. 2 Tr

^ .̂^ t"ner TranSportir-Herd zu verkaufenGckiwalbacherstrabe7, 3 Et.  recht».
«Är. Parthie neuer email.

, Herde und Oese« billig ab-
zugeben Dorfstraße 15, H. P.

Eleg. Gaskamin,
w. neu wenig gebraucht, gr. Räume heizend, billig,« verkaufen Herderstraße 15. 2 r.
- . - -- „ Wurmvacher Ose« billig zu verk.Svicoelgasse6.

Kl., f. neuer Fülloi bill. Bertramstr 10. P. ,
tsroßer Regulierofen für gr. Lokal billig,u verkaufen Sleingaffe  7, P . l.

i>eis. konj. telfifter
von Mk. 10.— bis 20.— p. Sick.,

2W-HSligelolttieii,
für Corridore ic., p. Sick. Mk. 20.—,

2zrotze Sstatzeoloiopeo
mit runder Milchglas- Glocke per Stck.

1Kleinere Llratzeiilanipe
zu Mk. 15—,1eil
ea. 2 Mir . hoch und 2 Mir. breit,
zu Mk. 20.—

zu verkaufen

10  FrieWstratze 10

Deutscher und Amerikaner, mit große«
Heizeffect, kaum gebraucht, zusammen
unter der Hälfte des Renpreises zu vero
kanfen Sonuenbergerstraße 51» zwischen1 und 8 Ul,r.

Gelegenheitskauf.
Einige sehr schone Salon »« . Speisezimmer«

Kronen sehr bill. zu verk. R . RmndntUtter,
Marktstrabe 23, 1, vis-k-vis Hatcl Einhorn.

Zwei Gail. f. Erker, 1 kl Herd, Petroleum«
Maßdebälter zu verk. Scharnhorststraßc 17. P . r.

Eine ar. Hängelampez. nk. Adlerstr. 1̂ , a. - *-r . o->- - f * .
Zwei Borsenster sehr billig zu verkaufen

Adeldeidstraße 58, Part.
Eine grobe Parthie Postkisten billig zu

verkaufen Webergaffe 24, P.
Dnng von8 Pferden ist monatl. abzubolcii

Lange!>beckplatz3 beim Kutscher.
Fauler Mist karrenw. zu verk. Steingasse 36.

UWMiM

Ztur Vereinfachung des _ .. ..
“ Verkehrs bitten wir unsere geehrten
. Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
Iuns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatt ».

V. 10- 12,000 Mk.
füllIIT zu kaufen gesucht. Nähere»

bei liml «. Gödenstrabe2, 2.
Alte Bücher und Ztnnsachrn kauft

Wu«tav Weyer , Langgaste4, 1.

81. I§arinaim 9
Mctzgergaffe 7,

kauft gut erhaltene Herren- und Damen-Kleidcr,
Gold, Silber, Möbel, Pfandscheine und ganz«
Nachlässe und bezahlt gute Preise. Komme auf
Bestellung pünktlich in» Hau».

Frau Kandel, Goldgastr 10,
kauftz» sehr gute» Preisen getragene Herren- und
Damenkleider, Uniformen, Möbel, ganze Wohnung»-
Einrichtungen, Nachlässe. Pfandscheine, Gold,Silber
und Brillanten. Ans Bestellnua konime in» Haus.

H. Fange» Goldg. 13»
kauft zu hohen Preisen getragene Kleider. Schub-
werk, Möbel. Betten, ganze Nachlässe, Gold und
Silber. Auf Bestellung komme in« Han».

I . Herr sucht getrag. gut erhall. Paletot
kaufen. Pcrsongröbe 1,55 bis 1,60 Mir. G.
Offerten unter « L« an den Tagbl.-Verlag.

G. erhalt, kurze lose schwarze Jacke» mit
Pelz gefüttert, für alte Frau zu kaufen gesucht,
Offerten unter »4. « I« an den Tagbl.-Verlag.

sUÛ öbet, Bette», Teppiche, Oelgemälde, allewl Sorten Musikinstrumente werden sart-
wäbreud gek. beiI-. Ren , ŝ riedrichstr. 25,Stb.

Bücherregal
tcht. Offerten mit Preis igesucht. . .

den Tagbl.-Verlag.

ca. 1.20 Mir.
p lana , zu laufen
unter O. OIO an

Gesucht eine tadellos erhaltene Näh¬
maschine(gebr. ). Offerten unterk . « « » an
den Taabl.-Verlaa.

Sechs solide, wenig gebrauchte Ebzimmerstüble
zu kanfen gesucht. Offerten mit Preis u. T . 61«
an den Taabl.-Verlag.

Ein Kindcrwiege» Kt?5S
endem Gestell, zu kaufen gesucht. Offerten unterstehendem I, _ , . . . .

M'. 603 an den Taabl.-Verlag.
Gut erlj. MeW.-ziMeßesltilrr

(Chaise) für Mittelschlaa,u kaufen gcs. Offerte»
mit Preis unter l *. 60 » an den Tagbl.-Verlag.

Geburts -Anzeigen
Verlobungs -Anzeigen
Heiraths -Anzeigen
Trauer -Anzeigen

in einfacher wie feiner
Ausführung fertigt die

L.Schellenöerg’sche
Hol-Biididruckerei

Langgasse 27.

Famttien  a ii ) xi djtcit

,ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Statt besonderer Anzeige.
Die glückliche Geburt eines gesunden

Mädchens
Migen hocherfreut an

Siegfried Löwe und Frau,
Hedwig, geh. Hamburger,

Puisburq, de» 13, fteyember 1903,

Statt jeder besonderen Mitteilung.
Heute Nachmittag4*/. Uhr entschlief sanft nach langen schweren, mit großer

Geduld ertragenen Leiden mein innigstgeliebter Mann, unser lieber unvergeßlicher
Vater, Schwiegervater, Großvater, Schwager und Onkel,

hm Rentner Carl Zchlidt,
im Alter von 63 Jahren.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Anna Zchlidt, geb. Weidner.

Wiesbaden, den 12. November 1903.

Die Beerdigung findet Sonntag morgen um 11 Uhr vom Trauerhause,
Moritzstraße 20, aus statt.
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Immobilien ;u verkaufen.

r

Chiffre- \ Anzeigen
(Qi Personal -Gesuche
. stellem -Geauche
, An- nnd Verkäufe
. FLnanzIrnngcn sowie

Ann oncen Jeder Art
besorgt

am besten und billigsten die
ältest»Innoncen-ExpedltloB

Haascnstein&VoglerÄ.G.
Frankfurt a. M.

Zeit 48,1 Fernsprecher 468
Vertreter für Wiesbaden:

Gustav Weyer,
Langpässe 26.

, Anlage von Privat -Capital , kleinste Beträge
bi« z» Mk. 1000 geg. mebrf. Sicherheitenn. Hobe

. Zinsen. Offerten unter 8 . KG« Tagbl.-Berlag.W-dls« MM.
wünscht eine Herrschaft mifl . oder auch gute
2 . Hypotheken in beliebigen Beträge », au »-
, »»leiben . Offerten erb. unter 11. 2 ^ 8
hauptpostlagcrnd hier.

Zur 1. Stelle sind Beträge auf gleich oder spater
in beliebiger Höhe auszuleihe». Offerten unter
B . «08  an den Tagbl.-Berlaa.

. Groszes Capital
ist auf 1. Hypotheken i» Beträge »» von

1 30,000 , 50,000 , 100,000 Mk. ». höher für
gleich oder später billigst auS, »leihe « . Bei
Neubauten werd-nTheilzahlnngen bewilligt.
Offerte», unter 11 . H . 74 Hauptpost»
lagernd Wiesbaden.

15- bis 20,000 Mk. find ans eine g„te
Sweite Shvothek a»»f sofort anSznleihen.

, Näh . in» Tagbl .-Berlag . Im
i «—is,i »g<»Mk. x"« sr:

1 ansznl . Off. »i.w . « r» a. d. Tagbl .-Berl.

Capitalien in leiben gesucht.
tztzst) « 11 000 zu 4' /. °'° s. l . Hypothek
«vllo ‘fr “»', " " " auf prima Object gesucht.

Offerten unter I». « 02 an den Tagbl.-Berlag.
— —* »*, Für ein rentable? bauliche? llntcr-
,— nehmen  suche Mark 200,000 zu
mäßiaem Zinslnß . Bitte gefl. Offerten unter
« . 605 an den Tagbl.-Berlag.

In Wiesbaden «oVanvaare»-.
tv . Delieatcffengeschäft baldigst zu übernehmen
gesucht. Reelle aussiibrl. Offerte» über Umsatz,
Mietbe, Gewinn rc. unter B . « IO sofort an den
Tagbl.-Berlag erbeten._ __ _

WneslMMl SÄUM 'iS

Gesucht

mmL  F 40
2lhti »»ftraffe 80, Eckhaus. z» Läden geeignet'

erbtbeilung«halber zu verkaufen. Rädere« beim
Eigenthümer C. Srhmldt . Jahnstraße 1, 1.

Kl. Obs., prachtv. Han«, Philippsberg, dovp. 3 ».
4 Z., Alle» sebr bill. verm., zu verk. Kl. Anz.
Offerten unter S.  609 an den Tagbl.-Berlag

Gin « der vornehmst. Etage, »-Bille »»Wiesb . ,
in vornehmer Lage «ganz nahe v. Kur-

v park ), mit 4 «leg. Etagen ä 8 Z. u . all.
mod . Zubeh. , Lift , elektr. Licht, schönem
parkart. Garte», , Straffend . i . d. Nähe rc. ,

»4V* »VVirm II U* *•MO»4»e«
gut darin anlea. will , vorwiegend geeigi ».
— Off. u . B . « ll a. d. Tagbl .-Berl.

Neues Hans, lÄii
Werkst., Thorfahrt , iüdl., Alle« der Neuzeit
entspr. tinger.. 6 "i->rent., mit 8000 Mk. Anzahl,
zu verk. Nähere? bei Brnd , Gäbenstr. 2, 2.

Sine schöne moder»»e Billa z. Alleinbew .,
auch für 2 Fam . gut ausreichd . , seine
vornehme Lage, nicht weit v. Kurh. u.
Theater , sehr preisw . f . 88,000 Mk. z»»
verk. Off. u. A. «II a. d. Tagbl .-Berl.

Schöner Bauplatz
für Doppclvilla. Näh. Lailggasse 19.

Immobilien ftt kaufen gesucht.
Kleines Wohnhaus oder Billa an der

Emicrstraßeo. deren Näbe zu kaufen gef. Directe
Offerten unter 3B. 004 an den Tagbl.-Berlag.

Fachmann sucht zum1. Oktober 1904 in Wiesbaden
oder anderen größeren Stadt im Rheinland ein
mittlere», nachweislich gut gehende« Hotel zu
kaufen. Anrfübrliche Offerten mit Dreisangade
von Selbstverkäufern unter »l. «08  an den
Tagbl.-Berlag erbeten.

Rentables W «'«s7L,?L».
eine« Geschäfts. Frequente Lage. AuSführl. Off.

«08 an den Tagbl.-Berlag.
Etagenhaus »nit Hinterhaus , nicht zu groß,

zu kaufen gesucht. Offerten unter M. « IO an
den Tagbl.-Berlag.

Ät ■*♦«*** 5% von etwa 25 ar Größe
IHri ( nO ?ma o. b. Biebricher Chaussee

p kaufen gesucht. Angebote unter 8 . «08  an
den Tagbl.-Berlag.Grundstück,

»um Bau einer Billa geeignet, gegen Baar zu
kaufen gesucht. Waldernähe bevorzugt. AuS-
fübrllche Angebote mit äußerstem Preis unter
SB. 008 an den Tagbl.-Berlag.

WWWWK

30 .000 Mark als 2 . Hppothek auf best-
gelegenes und rentables hicstges Haus per
gleich ober für später. Offerte»» erbeten unter
L . U . 63 hanptpostlagernd.

Mk. 20,000 als 3. .Hypothekp. 1. Januar k. I.
auf Hau» in bester Lage gesucht. Offerten unter
« . 58 « an den Taobl.-Ver'aa.

5—6000  Mk.
sofort von vermögendem Geschäftsmnnne zu leihen

gesucht aegen doppelte Sicherheit, gute Zinsen
». drei MonalS-Accept. Gest. Offerten unter
1,. 600 an den Trgbl .-Vcrlag.

Hypotheke von 4500 Mk. gegen Nachlaß zu ver¬
kaufen. Dopvelte Sicherheit geh. Vermittler
»erb. Off. u. f . 082 an den Tagbl.-Berlag.

65.000  Mk . XU'Ät 'U;:
erster Lage von Selbstdarleiher oder Bank gef.
Gefl. Off. unter V. 008 an d. Tagbl.-Berlag

Suche Mk . 38,000 al» 1. Hypothek zn 4 «/» ank
gutes Object. Offerten unter lK. «02 ob den
Tagbl .-Berlag.

Ms prim1.Hypoth.
(hiesige«feine« Hau») werden 48,000 Mk. per
bald zu leihe »»gesucht. Offerten unt. ü . U . 12
hanptpostlagernd bitte zu richten.

30 .000 Mk. p. Frühjahr gegen sehr feine
zweite Hypothek gesucht. Gef . Angebote
erbitte mir unter Chiffre 14. «08  an
de« Tagbl .-Berlaa.

Ifedlfb zur 2. Stelle zu 4*/, °/°«Ivl lo vlplsk m,f gute« Object gesucht.
Offerten unter C. 602 an den Tagbl.-Berlag.

8 —8000 Mt . ans prinia Nachhypothek zu
5—57i */n gesucht. Offerten unter Ri. « io
a», den Tagbl .-Berlag.

4—500 Mk . zu leihen gesucht gegen Sicherheit
und ante Zinsen. Offerten unter A. 608 an
den Taabl .-Berlag.

50 - 60,000 Mk. geg. prima 1. Hypoth . ans
ein dcff. Wohnhaus in guter Lage ges.
Off. ,». V . « IO a. d. Tagbl .-Berl.

20 - 22,000 Mk. 2. Hypoth., Nähe Wierb., 5 «.'°
gesucht. Off. u. A. 610 an den Tagbl.-Berl.

80 .000 Mk. geg. prinra 2. Hypoth . « ach
d. Landcsb . auf ei», hochfeines, sehr reu-
tabl . Sans in bester Lag« d. Knrviert.
ges. Off. 1». 35. « l « a. d. Tagbl .-Berl.

150 .000 Mk. , 1. Hypothek, Taxe 240,0 0 Mk.,
zu 4 °/o gesucht. Offerten unter B . « 11 au
den Tagbl.-Berlag.

Z
ur Vereinfachung des geschäftlichen
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Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Gapttattenr« vrrUUjru.
Auf 1. Hypotheken,
auf 2. Hypotheken

Vrlvat-Capitallen zu vergeben durch
Ludwig J «iel , Webcrgaffe 16, 1,

AWl. illls2. hhpotls.
170,000 Mk. in ttetnen Betrügen oder auch

ganz für sofort oder auch später « Offerier»
sende man unlex K . A . 22 Hauptpost
tgairud hier.

nr Vereinfachung des geschäftlichen
*Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,allennterdieserRubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.
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Die erklmntc Person,
welche heute Morgen vor dem Laden Schwalbachcr

KmehM II. pt öntirte
igung

Ottcrten unter vl. 109 dciiiptvoMaernv. o

«Bit in _ 12000 Mil \ lIrlll lv lUjVVV L
kann sich Herr oder Lame an lucrativcm Unter- ,
nehmen still betbeilige». 10 <7» Gcwinuantbcil I
aarantirt . Offerte» and «5 6 «»0 Taabl .-Berlaa. 11

hochrentable«Ejlftenj
kür gcschäftsgcwandte , cautionöfähige e

durch die vachtweise Uebernahme ^
'St - li Ii «V II hiesiger stottgedeuder Detaü-
geschäfte. Nentabilität wird garantirt . Angebote
erbeten unter 11. « 08 au den Taabl .-Berlag.

Hoher Ncbclivcrdienst. ,
Persönlichkeiten mit groß. Bekanntenkreis er¬

halten für Ueberweisniig in Lebens-, Hast- oder s
Fener-Bersicheruiiaen Hobe Provision, nu» werden
Agenten geaen höchste Provisio - angestellt, cvent.
Gehalt. Off. unter l *. « IO an den Taabl.-Berl. a

Gesuch. ;
Personen seb. Standes . Monats. Verdienst-

Mk. 300.— Offerten unter » . JS.  13S8 nit j
lfaAsen «tein A Voller KOitt#
erbeten. fl

Wer braucht Geld?? '
Bi. üchiinrimiiin . MÜ »»chkU 12(».
Eine bessere Person wünscht diöcrctcs Dar¬

lehen von 200 Mk . Rückzahlung noch Ucber-
knnit Off. u 11. « IO an den Tagbl.-Berlag. «1

Königliches Theater. L
Zwei Vordcrplätze. 1. Rang , Seitenloge,

sind Abreise wegen au? 2—3 Dionate zu vergeben
Kaffer-Friedrich-Rina 68, 3.

Ein Viertel Theater -Abonnem . . zweiter
Rana . 2. R.. abzuaeben Goetbestraße 26, 3.

Erste Ranggallerie, 1. Neide. C,  V «, Kömgl. I
Theater, für die ganze Saison abzugeben. Nab.
im Tagbl.-Berlag. 11

Gesucht s. miiükal. Dame s. j. Dame 2 Mal I
wöchentlich zum Gesang zu begleiten. Etd . 75 Pf . |
Offerten unter W. « IO an den Tagbl -Verlag.

Emi'seble mich für alle vorlommcnden
Festlichkeiten zu,n Kochen.

Frau Ivre ^ . Schuiaaffe 4, Htb. P . 7.
Tuche fkir mei »»e Tochter , 15 '/» Jov ' e

Halbwaise, welche ante Schulen besuchte, in W »c- -
badt »» oder so»»st wo (wenn nichtz» entterul),
für längere Zeil Nnlerkunst in guter evange-
lischer Faruilie . wo derselben Geleaenheit ge-
boten, sich durch Mitarbeiten ŝmit Ausnahmê der
gröberen Arbeiten) tUt

Haushalte anszirbilden.
selbe dürtse auch, wenn eigenes bessere« Geschäft
vorbanden, hierin verwandt werden. Offerten mit
Preis unter » . 1S « 4 an die Ann.-Exv.

| » . rreM «»* Mainz . (N. 1368) F2r>
Fr !, i N.-B.. (f r. 91. Naventbaler'tr. 12, > l.
Damm k. als V̂rwerv lohnende« 1

1lernen. Offerten unter O . pofflafl. Berliner Hof.

Gramophm - EWschImg.
Spielen bei Hockreiten, Geiellsch. nsw. Groß.

Apparat, großartige Musik. Vorträge v. Gelängen.
I Tänzen und Mär -chen. Näb. Neroitr. 34, Hintcrb.

«r -. Tl Matliren v. Möbeln,
ett , Nenovirc « v. Kunst-

Gegenständen und Sllterthümern schnell
»»»»d billig » Hermann Bl cltenfeller.

1Jabn 'traße 22. Einzige» Specialyeschätt am Platze.
' ' WM- Polstermovel n . Matratzen werde»
billtaff neu angefertigt und aufgepolstert bei

I leriedrir «« Bo «r. Tavezirer. Porkffraße 31.

1 » fcnwtt S (r; ,rs3 ? “ "” ,‘rt6t

Kmen -AWsc ^
! i ». j . rhnm . fr- Zuschneider. Saalgosse1, 3 r.

Tüchtig « Schneiders «» nimmt noch Arbeit
, !! Hause an. Lebrstratze 12. Part . l.
" Tüchtige Schneiderin nimmt noch Arbeit
,n Hanse an. Bleichüraße 19. Stb . 2.

Tüchtige Schneider »,r nimmt noch Arbeit
»„ sdnnie an. Oranienffraße 56. Borderd.

Schneiderin emvsiehlt st» in und außer dem
I Hanle. Fransenstraße 4. 2.

Perfecte Schneiderin empfiebit sich de» gechrien
Damen. Näb. Hellmnndstraße 32, 2.
" Perfecte Schneiderin (einige Jahre im
Ausland) imbt noch Kundschaft in und außer dem
Hause. Faiilbriinnenstraße 4. 1. Et.

Nähinädchcn empf. st» im An«b. v. Kleidern
„ Wäsche außer dem Hanie. « arnerstr. 8. H 1 l.
" Eine tüchtige Büglerin suckt uo» Kundschaft.
Näb. Eastellstraße3 und Lahnstraße 7.

WäsMez. W. u. Büg. in. aug. Bi-ichsir. 27. P . r.
Wäscherei üvern.Horel-, Pens.-n. HerrschaslSw..

I eia. Bl-iche. Rankiilyalerstr. 12. H, 1 l. Postk. aeu.
Friseuse empt. s. b. b. Preis. Neaaassc 11. 2 >.
Einreltrss. . sour tu, b. aurg. Neugasse 11', 2 l.

, Ein Kind ivird in gute Pstege genommen.
» Näb. im Tagbl.-Berlag. Ik

RM best. DmimiS '.7L
k \ B . »Seit.. Gicffcn , postlagernd,
t Dan,e »r sind, discr. Äufaayme bei
^ I Sann , r . Heb.. Mainz . Emmerai,sstr.9.

Vhre, .oloain ?L 'L °ü
Borrrch»»»e Dame wümcht vermögend»

Persönlichkeit an die Riviera oder Italien zu
begleiten. Schöne Erscheinung und sprachkundig.
Offerten an v . W ., hanptvastl. Wiesbaden.

Herrath
sticht junger Wiltwer, unabhängig, mit vermögen,
.Blondine ) oder junger Wtttwe an»

Gef. Anträge unter 2 . 604 an

Ucvmictl|u
UiUen. Häuser et ' .

. .. Sill« Mainzers»»-. 2«,
8 Zimmer, Bad, reich!. Znbeh., hübscher Garten,
ist zum l . April 1604 zu vermieihen. Wegen
Besichtigung und näherer Auskunft wolle mail
sich wenden an Br . med . Miicfeler,
Rhei,» straffe 30 , 2._ 2725

Geschiiftslolrule etr.

SV " Laden "TA
innenstr. 13 z» vm. Näb. Resiaurat,v>i.

.. ... . .Friedrich-Ring 5» sind 5 Bürea » .
Räunre , cvent. getbrilt. sofort zu verm. 2426
rau,,Platz 3/4 grosser Laden mit Lader,.
Zimmer zu permictben. 2862
liaiiergaffe 12 kl. Ladenp vermieihen. .
wrkstr. 29 , 11-, gr. Helle Werkstatt und Zwe».
Zim.-Wobn. ans 1. April 1904 preiSW. pcherm.

M vermiet Heu. Nähere«
. . . WNeN Walliiserstr. 12. Daselbst
ist an» ein sch. Lagerraum ab,»geben. 25,2

Moyiniugeir.
. 31 ein Z.. K. a. 1. Dez. zu verm.

,. .^ . . gftr. 14 ein Zimmer, Küche, kl. Kammer
an einz. Person zu vermietben.

iöbenstras:«6 schöne5-Zimmer-Wohnungen auf
aicich oder später preiswürdig zu vermieihen.
Näb. daselbst1. Etage bei Matthe ». 2799

>» »» » W \ \  37 , « atton, Zubehör, aiif
pleidbo. später bidtq zu vm. Näh. 3. St . l. 2863

-chgaffe 56 ein Z. u. K. a. o. o. sp. p verm.
rnerstraffe 6 . Miltelb. 2 St ., eine sch. gr.
-Zininier-Wohniiiia auf bald p vermietben.

-. atterstr. 42 kl. hübsche Wohn, an ruh. Leut«
aus sofort o. später zu vermiethen. Nab. 1 St.

Rosenstrahe 8
ist eine hochherrschastticheWohnuna , be-
stehend an« 10 Zimmern mit reichlichem
Zubehör, ans 1. April zn vermiethen. Nab.
Rbeinstraßc 22, Part ., od. Kaijer-Friedri» -
Ring 57. Part . 2835

r, »oes »»e»n »rr, »r.
(1 Zim. ii. Küche) p. 1. Dez. p v. 9i. da,. P.- - ’ :r u. Küche zu verm.

Seitcnb. Part ., kl.
ww „. r _ . Wohn.. 2 Zimmer,

Küche, Keller, per 1. Dezember, event. früher an
kl. Familie zu vermietben. Nah. Borderh. 1 r.

Hchherrschastliche
Wohnung.

In unserem Hause

Wilhelmstr. 13
sind die erste und zweite Etage , elegant
eingerichtet, bestehend an« 8 groben Räumen,
feiner Küche, Badezimmer, reichlichem Zu-
behör, großen Balkons. Centralheizung.
elektr. Licht. Gar , Speifc-Aufpg rc.. zu ver-
miethen. Eingang von der Wilhelmstraße
und von der Kleinen Wilhelmstratze. 2854

Wiesbadener Dank.
K. Kielrfrid & Kähne.

Nortstraffe 22 (Neubau Meier)
schöne2-Zimmermolmnngen(nur Vorderhaus) per
gleich oder späterp vermiethen. Näheres daselbst
im Baubnrca» oder Luijenstraße 12.

Nortstraffe 25 ist eine 3-Zimmer-Wohnung mit
Bade-Einrichtiing ans gleich oder 1. Januar p
verm. Näheres daselbst im Laden. 2864

Eine 4-Zimmer- Wohnung mit Znvebör zu ver-
miet ben Kaiscr-FriedriÄring 12, Laden, 2800

Ausivärts gelegene Moyrimrgea.

Verlag abzugelicu. _
Junge Leute f, gut,,. Wirtyjch. in g. Lage zu

übernehmen. Off. », >4. op « au d, Tagbl.-Berl.

^dUiCll leiden discret« Hülfe durch
eine kliere erfahrene Frau . Offerten n. A.  60
an den Tagbl.-Berlag,

Jägcrstratze 13 2-Z.-Wohn. m. Zub. fof. p v.
In meinem Neubau sind 3 Zimmer und Küche zu

vermiethen. W . Schloffcrmcister
Biebrich , verl ängerte « irchgaffe,

Möblirte Wotzumigeu.
Abeggstr. «

Küche, zu vermiethen.
Gcisvergstr . 5 elegant möbl.Wohnungen, cvent.

mit Küche, auch einzelne Zimmer, zu vermielhen.
Abgcsäil . eleg . »növl . Privatwohnung (neu

eingerichtet), Salon , Eßzimmer, 2 Schlaszistimer.
Kücye, Keller. Maus., 1. Kurl., Abreisehalber s.
d. Winter billig zn verm. Geisbergstr. 20.

Wer Wüter Mg ÄMbeil
Parterre od. 1. Etage, elegant nioblirt, 3—7 Zim. .
Südseile, Küche, elektrisch Li» t, in nächster Nädi
von Kurhaus n. Theater. „ Billa Windsor " ,
Lederberg i,  nächst Sonncnbcraerstrgke.



Ro. 533 . 51 . Jayraang.

M - blirte Zimmer „nd möklirte
Mansarde » . Kchlafst- Ue» etr.

Adelheidstr. 34, 2 St ..
d°m Abschl.) ,u venu.

Eo u'  ^ nn°('nffe>niBbl. Zimmer.
SrhÄfir° 9R Kost „. Log.Albrcchtnr . 28 , 8, f. möb . Z. m Scbrbt zu v
Alvrechtstrastc 81 . „ h. 2 r. fc ® #! u.“ o!
B -rtramstratze 4, 1 r., l oder 2 schön möbl.

3 1 inmere u. mitft Iab ier, vermieden.
SfrfÄSflV& "'-Schrbt . a. b. H.öktd )fU* ii ; 1 r ., m. Z. tu. m ob d 31 * l)
«iftrfifrfit- 14lV^ Ŝ i' M ' Mann Schläfst.
m!o  re ’ nnft. H. z. v.

^4, 2. Et. r.. möbl. Zimmer für
Kaffee su vermiethen.

}? ’ h fll,t  nwbl. Zimmer z. vm.
DotzVe mers r . 11. Stb . 2. möbl. Zim. zu verm.
Dotzheimerftraße 80 , H. 1. möbl. Zim zu vm.
«aulbr « ,tt ' c,,str . 4, 1. Et.. Schlafstelle zu vm.
Nr «evrichstr . 8 , Mtb. 1, erh. j. Mann ft. u. So«.

2 h 1 w - Z-m. Frühst. 85Ml.
IN, H. i i' möbl. Zimmer ziu vm

Kriedrichftr . tt6, Gtb. 2 1., sch. mbl ^ b z v
Zrievrichstr . 48 . S . r.. 8 r '.. inöbb Zim' .̂. v̂m
fÄrÄ * hV b.L 3 >m- »■ nm - N. Laden.Friedriäiftr . 47 . 3 link«, erb. r Arb K u L
Geiöbergstr. 8 sch. m. Z.' m. i od 2 B zu vm
GeiSvergstrasie 1«, 1 es» möbl. Zimmer zu vm.
^elenen » r" ^ Â ' w°bl.Zimmer zu vm.KtltNtttftr . 14, P ., 1 m . $ . nt. tcö. ©inet z b
Hclcnenstrafie 18, Part ., möbl. Zimmer zu vm.
Helenenstr . 18. H. 3 r., erst. Geschsri. ich. Schlsz.
Hellmnndstr . 82 , 2 , schön möbl. Zimmer frei.
Hellmundstr . 39 , P ., möbl. Zimmer zu verm.
^ " »nannstr . 18, P . . großes möbl . Zim.

«*• Pension sw vm.
Hochstötte 16, 1, kann braves anst. bess. Fräul

sch. Zimmer mit oder ohne Kost erkalten

Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -Au - gabe). Vertag : Langgaste » 7. 14 . November 1908.
z.rnrisrn. Stal 'nnyrn , Scheunen.

Krlirr etr.
^ «inreller . Schlichtcrstr. 12. „ckst Comptoir

nn^ . ^ crraiimeii. ist per 1. April 1904 zu ver-
“ o 11, Auchkigneiisich Comptoir u. Packräumez>, Lagerräumen Näheres beiC. Schäfer.

. 'Vriedrich-Nina <2. 2855
Weinkeller zu vermittln,, Wilbelmstraste 54. 2865

99 (Mtubau  Ph . Meier)
« ' V '„ „ Hofkeller, ca. 40 qm,

taflMI, al» Werkstatt für kl. Betrieb, Lackircr od.
i.» m" ,?£ . flIe,d)  vDb- if 3lt l,m- Naher, daselbst
nn Baiibüreau oder Luise,istraße 12.

Seite IS.

War

WshNliWllWkis-Wlkllli
Lionk Cie.,

Schillcrplatz 1 - Telephon 7V8,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten-
freten Beschaffung von

möblirten und unmöblirten
Villen - und Etagenwohn,Ingen
Geschästslokalen — möblirten
Zimmern,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien , Geschäften « nd
hypothekarischen Geldanlagen.

»ftftftftftftftftftftft ^ q. ftftftftftftftftftftftftftft
ft Daö %

r Snlcnwtionnlc|

Pension Windsor.
Lebcrbcra4. nächst Sonne,ibergerstraße. Schöne
Sonnennmmer mit u. ohne Pension. Wintervreiie.

Pension Daheim , Marktplatz3. sind 2 n.
2><3 unmodlirte Z innrer mit Pension abzu-aebeu. Lift, electr. Lichtje

Fremdenzimmer, '•,*fig!}
fiir die Winter,nonate billia i«
vermiethe » Webergasse 3 . 1. Gt
am Nassauer Aof.

V Wel»ilr. S.SS
portlinlbnft abznaeben mit und ohne Pension.

Fremdenzimmer/
8«t möbl ., für die Wintermonate
billig ftt vermiethrn Milhelmssr . 18,
2 Tr ., Eingang nur Friedrichstr . 2.

Fremdenzimmer
m Villa, bestens möbl., sonnig. Fernsicht, -vent.
V-nffon. Nab, im Taabl.-Berlag  Hz

Bei einer gebildeten Dame er-
ballen Herren nur bess. Stände

Privat -MittagStisch . Näb. !. Dagbl.-Berl. 1i

. . Snlttnationnle
Ir BchiWS-MchlneiS-WccM|I A.K.Dornet, I
T Kriedrichstraste 23 — Televua « *>«»» ♦

l̂lr  Ausländer von erfahr.
■ deutsch. Lehrerin, Privat u.
in Cirkelii. Schnelle, leichte Methode. Fra »k-furterstraste 10. Part . ^ *

Franz.. Englisch, Deutsch. Eliiabeihenstr. 1b.

Fimizös. CMlicrs.-Stimdcn
giebt eine Französtn. Kinder u. jg. Damen bevorz
Offerten nnler « . an d. Tagbl.-Perlag.

0
»ftft
ft

empfiehlt sich den Miethern zur kosten- ft
freien Beschaffnna von ft

möblirten und unmöblirten Pillen X
und Eiagen-Wobiiungen. Geschäfts- ft
lokalen, möblirten Zimmern, ft

An- und Verkauf von Villen, £
Häusern, Bauplätzenu. s. w., X

Vermittelung von Hypotheken- ft
Geldern. ft

„ — . Französin gibt ConversationS
stunden,n und außer dem Hanse. — Mäßige
Preise. Jabnstraße 21, Parterre recht«

Armmer zu vermiethen.
i *. r P . nt. sl>?anf. an fcj. 9T?ann l̂t v

‘T ein  Naiterrezimmermit oder ohne Pension zu vermiethen. , . -
aNGnrttstrasie 17 “ ö ' L mft °bne P . zu vm. % Friedrichstratze 23 - Telephon 2033,Mt «sie 11, 8. Et-, gut möbl. Zim. mit' '

od ohne Pension, m. 2 Belten, p7l . Dez.
Manergasie 10» 1 I ., m. Z. m. o. ohneP . z. v.
Vrauergasie 1». i i„ schönes möblirtes sonniges

Zimmer billig zu vermiethen.
Mauritiusplatz 8. 2 . möbl. Zimmer s. zu vm
Maur " ' .ssir 7 3 l., möbl. %  m . 2 » ! »u fc

gÄ'» %“ -| LÄ ?iTy "»S :|X ^ . .Ä'L rL;:.L Mal-Unterrickt
aÄÄtÄC :' . . . .. ..
«leoftr * W ’m 'r Pkns. zn verm.Kerostr » 14» P . l., 2 möbl. Zimmer zu verm

u et " flnb "El . Zimmermit 1 bis 2 Betten zu vermiethen.
Neugaste 2, 2, möbl. Zim., auf Wunsch Pension.

rarislenne Bnittitiitjrice donnB le5ons
de gram, et conTersation Eligabethenetrasae 18.

JpuneAlIeiußnd cherche un Frangais.ponr
eonanger sa langue matemelle contre la languo
franqaiae. Offerten n. I « « » an d. Tngbl.-Y.

Mi

Nieolasstr . 12, & Ä »*■
o '' mrf) ', rcinf- Nrb. Kost u. Logis,
si- P ., kl. möbl. Zim. 1 St gr.

Parterrezimmer, beide sev., auchm Pens »n v
Vrauieust ^ Yo ">°bl . Z. zu 12Mk. zu vm.'Oranrenstr . 42 , H. s r .. ein nt. Zimmer zu v. i

50 , 2 1., fofort aut möbl ^ in t)
PhilippSbergstr . 17 19, 4. frdl. m. Z. b. n V

? eil KMSo: Z ' """^ ö» verm.
o’ iJ -’rZ 'UI. an Herrn z. vm.

Üiaw ««* i r" f- Madch. m. Maus. crh.
Roderstr . 37 , 1. neu cing. Z. a. bess. Scrrn z. v.
Saalnün ! « 5, 1; uiöbl. Zimmer zu verm.i 4’ 2 I-> mobl . Z. m. 2 B. zu v
«chachtstratze 11, P ., eine Schlafstelle zu verm.
Echarnhorststr . 14, V. 3r ., g. m. L. 18 Mk m
Scharnhorststr . 14, H. 1. e'rb'! r Ärb. sch Zim'

.rubi0- keinem Hause,
mobl. Salon und Schlafzimmer mit separatem
Eingang (geeignet für Militär ) zu vermiethen
Anzusehen von 11- 4 Uhr. »« m.ciycn.

«chulberg iS , Gth. 1 I.. ei» gut möbl. Z z v
12, 2, gut möbl . Wohn.

^ Hs" »sc zu vermiethen.»esaustr . ii , H. i r„ mbl. Z. m. 2 B u Kaffee
Beerobenstr . 18, 1 r., möL f.  m o. o Pen '

2t 2 St - I- m- Z 'w- k IS Mk. z. v
Deingaste .35 ein möbl. Dachstübchen zu verm.'
Walluf -rstr . 7, M. P ., -rh. reinl. Arb. sch. Log
Malramstratze 6, 1 r möblirtes Zimmer
2**?  auf gleich zu vermiethen.
St alramstr . 19, 2 r., crh. zwei anst. H. sch L
Wa ramstr ."27 , Friseurl., erb. j . M. K n Log
Walramstr . 81, Stb . r. bei »' ntr . Heil,

'Ekten zwe, rl. Arbeiter Schlafstelle.
^cvritzstr . 12, 2, findet ein reinl. Arbeiter Loa

i 8 «2-  ® t-' scvön möbl. Zim. zu vm'
Wellrttzftrafte 26 , H. 1, schöne Schläfst, zn vm
Mestendstratze 6 . 2 rechts , gut möblirtes
^ Z'niwer vreisiv. zu vermiethen.
^ ^ enhstr . 26 eine mbl. Maus, zu v. N. P r
Wörthstr .̂ 1, 8 links , möbl . Zim . zu verm.
»leg.mbl.Wohil-ii.Srfifofjimmer
LLLNPL " '̂"»•"

i mit und ohne
Pension zu. 3.

süc K'nder und schulpflichtige jünger/ Leute
Mittwoch und Samstag Nachmittags (monatlicho Mark)

Ral-Atelier Vouffier,
F-riedrichstr . 30.

<nv  Vereinfachung de, geschäftlichen\ I am̂tg.
ÄitÄfefi . Klavrer-Nuterricht

Klavter-Unterrtcht wird gründl. von ged.
Lehrerin erteilt. Uorkstraßc6, 2 rechts.

j uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

ert. gründl. cons. gcb. Lehrerin pro Std . 1 Mk
Offerten unter » . « N7 an d. Taabl .-Verlaa  erb.

(l- M «»,. ! MvR -UMrrllhl . N ° 'N ' » ?o>L

Gcsiicht per April 1904
obre fröfier eine Villa mit 8 Zimmern und Garten
am liebsten vor der Siadt oder Biebrich. Off. n,
P ' eiSanaabe„ . « I « an den Tagbl.-Verlao^

HauS zum AUeinbewohnen zum 1. April zu
mieihcn gefiicht. Ca. 8 Zimmer, Gas oder elektr
Licht »nd Garten erwünscht. Angebote unter

«BO au den Tagbl.-Vcrlag. _
f,n  möblirtes Zimmer in

! .Vf !, " ** Yo m et  der Regierung vom
23. d. M. ab auf 2 Wochen. Offerten m. Preis-
ansiaoeu. T'. fio ? an den Tagbl.-Verla .̂
9 F m^ orr- ein  civk- möbl. Zimmer mit2 Betten, ohne Pension. Friedrichstranc 28.

Mädchenein  I . Mans.-Z. auf 1. Dez.'
(Näbe Hellmnndstr.) Off, n. J . « ao Taabl.-Verl.

Ein Lagerplatz , circa 10—15 Ruthen, zu
mlethen gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. ’ Ib

IViola. Piston. Trompete erteilt
H . Heinemann . Albrecbtstr. 8, 1.

Eine « lavierspicleritt niöchte.
»m sich int Vomblattspielen zu

üben, mit einer künstlerisch ausgebildcten Dame
(Violine oder Cello) 2 Mal wöchentlich zusammen
mustcieren, eventuell mit Vergütung. Offerten u.
*' » » 34 an den Tagbl.-Verlag.

Frisir -Schule.
« 111(118 und Kannnerjungfern können noch
mitleriien Faulbrunnenstraße 9, 3 St

Belohnung
dem ehrlichen Finder, der goldene, letzten Somitag
verlorene Brosche abgiebt Adolssallee 23. 2.

^iveibkidstraße 83, Part.
Möbl. Zimmer

vermiethen Lnisenstraße5, Gth. i

17$  Riithen, Distrikt Kleiiifeldchc», in
nächster Nähe der Dotzheimerstraße, zu Gärtnerci-
zwccken geeignet, zu verpachten. Näh. bei
_ _ _ C^ «ct, |<fer . Kaiser-Friedrich-Ning 72.

Grundstück
»u verpachten hinter dem Hain»
graben . Slnch für Gärtnerei geeignet.
Näh . Fricdrichstraße 41, Part.

Bulldogge
in der Gneiskiiaustraße am 12. November, Nach
mittags 2—3 Uhr, verlaufen. Hundemarke 144.
Abzulieterii gegen Belohnung Knpellenstr. 39. Bis
Vormittags 11  Uhr bestimmt anzittr-ffen.

„„I « Billa . 1. St ..
*8WrSLeSLSLW

Nah. im Tagbl.-Verlag. j Vv
'c 1- 2 Selten, mit vor-

Wl - Pension, der Adelheidstraßezu verm.
Z» erfragen im Tagbl.-Verlag. ° Hx

® bis, 2 möbl. Z. au bcff. Herrn o. Dame bei
ruh. Fam. zu verm. Näh. Tagbl.-Verl. fc,

gttve  Ziinmev . Munsar - p,,.Knmnirv ».
i 9 ]. c£rc| beizb, Mansardzim. z. verm.

Schwalbacherstrasie 17 gr. h. Maus, sof nur an
«I sita ' rl111 erni-; Ud . dorten bei Lorenz.
Sh SEWZlvacherstr . « , 2, ein I. Z. zu verm.

.sreuiidl. heizb. Frontipitzz.
mit Gas an be„. Vcr,on zu verm. Näh. Pt. r

Stmngaffe 23 hcizd Dachstube zu vermiethen.
Ämmermannsir , 3, H. 2, gr. l. hzh. Z. z„ v.

. ... Acker, 250 Ruthen, in der Nähe der Adolfs¬
hohe mit Wohnhaus und Brunne,,, zu Gärtnerei-
zweckcn geeignet, z» verpachten. Näh. bei

C . Schäfer , Kajser-Friedrich-Ring 72.

Mvie Smlder-AuSgabe de» „Arbeitiimarti der Wiesbadener
Ta-ibiait ericheint am Vorabend eine» jeden AnSaabetaaS im
Eeriaq, Langgaise 27, „nd enthält jedeSma! alle Dienstaeinche
de- der„ächstetlcheinendens!>?m,n?r
aû ^ ?-»̂ n̂̂ Taab,att zur Anznge gelangen. BonSUhran Beikauf, da- Stuck5 Pfq ., von 6 Uhr ab ankorto-m

! unentgeltliche Einsichtnahme. - Bei fchrMchen Offerten
Sl '] “ « ffch. nicht Ori°,naI.Z-»g„!sh7j/ndL . d. --!!' L
föSff ™, bo,JUJ ^hlr Wiedererlangnng etwa beigelegrcr

"nJ  s °"b'Ser Urkunde» übernehme» wir
keinerlei Gewahr. — Offerte», welche in»erhalb 4 Woche» »ich,

abgeholt worden sind, werdet! »»eröffnet vernichtet.>

iSnlniijufüt, 10, 2. it, gL"?.";:möblirtes
_ _ __ . nmer frei.
H " r ob . Dame kann bei alleinstehend. Danie

anaenehmes Heim finden Drudenstraße 4, 3 l.
«Ufabethenstratze 21 , Gth.. ,ch|jn möbl.'

Wohl,- m Schlafzimmer mit iep. Eingang au an-
rninmflc Dame od-r Herrn 311 verm.

, l̂UWllffc 15  a, 2. Et.,
elegant mobl. Zimmer für die Wiiitermouate
prerswertb *ti vermiethen._

Ang -enchmes Mein , m. v0 ,.z. Pension
findet Herr od. Dame in geb. Familie. Se hnbla
espanol, On parle fran<;ais, Luisenetrasse 14, 2.

aur Vereinfachung des geschäftlichen
" Verkehrs bitten wir unsere geehrten
. Auftraggeber,alleunter dieserRubrik
J uns zu überweisenden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

MribUchr P - - ss»- ». die St - llrrng
finde ».

RtirlihHlterin , Mnssirerin,
3«err . Verkäuferinnen für Galant.,
ivorb-, Haus- u. Küchenger., Schuhw.,
Delic., Auieohn. sucht per sofort lüorhertf
A. Arnold , kfm. Stellen -Vermittlung,Wiesbaden, Karlstrasse 41.

gesucht. 61. Krauter,
r- .LiJ' »» VA  Hi Daiiienschlt., Nerostr. 28.
»tisenn ge,ucht Tauiuisslraße 87 bei Ludwig.

_ Fräulein,
tüchtiges cuergisches , perfect in Stenographie

nach Diktat, Schreibmaschine»nd aiiierik. dopp.
Biichtuhrung, das bereit« längereZeit in kaufm.
«ureau thätig war . per sofort gesucht. Offerter
Mit ,̂ euqmknbschriften und Gehait- anspr. unter
« ^ ^ » « SanD ^ renzinMasnr ^ Lü

Ein feines hiesiges Confectionsgefchäft
sucht eine tüchtige Dlreetriee , sowie

1. Taillenarbeiterin,
welche langjährige Thätigkeit besitzt, baldigst zu
"lstamreii. Offerten unter J . K« « an den
Tagbl.-Vtrlag.

Mehrere tüchtige Taitten-
u. Aermel-Arbeiterinnen

sofort gesucht.
^ätt . Wiegand , Langgaffe.Modes.

Gesucht erste Arbeiterin für feines Salongeschäft.
^ ^ B ^ Erxlebcu , Freiburg (Baden).

Lchrfräulciii
hiesiger achtbarer Familie gegen Vergütung
zum baldigen Eintritt gesucht.

LoniS Franke , Spitzcnmanufactur.

Lehrmädchen gegen Vergütung gesucht.
Erwin Schneider , Papierbdlg.. Luisenstr. 22.

Lebrm dch. f.Damen'chneiderei acs. Hellmundstr. 8, 1.
Mädchenf. d. Kseidermache» gründlich und

uncniaeltltch erlerne» Kl. Bnrastraße 6, 1 St.
Kochfräuleitt kann die bürgerliche Küche erlernen

Adolsstrape 12, 1. Et.

für Ans. Dezember nach Wiesbaden ein durchaus
erfabrene« ältere « protestantffche« « inder-
ln (oueb ^ rou) zur Pflege eine» sechs
Wochen alten Kindes. Nur mit nachweislich
besten Zeugniffen und Empfehlungen versehen«
Anerbieten we>den berückflchiigt. Offerten
wenn möglich, unter Beischluß von Bh,
unter F 1. w . soso an Rudolf Mos
Sviesbaden , zu richt. (Auftr.-No.4ljM) Kl

sauberes fleißiges « lleinmädchen,
welches felbstständsg bürgerlich kochen und Hit
Hausarbeit gründlich verrichtet, nur für int
ß fl,, «boIt oefudit Weberqaffe lb,  Laben , ober
Dambachthal14, Gartenh. 1.

Ein tüchtiges Mädchen für Küche uud Hau».
arbeit gesucht Bachmayerstraße 12.

Mädchen gesucht Schwalbacherflraß « 71.
Ältlfli ' Alletnmädche « , KüchenmäditHm,

.o Kindttmädchen , Ladenmädche»
Bäckerei . Fra « Lang , « tellenver « .»Vtytttgafse 8 , 1.

Ein einfaches kräftiges «lleinmädchen , da»
bürgerlich kochen kann, für ein «nberL Tt »m»
Ehepaar für sofort gef. Rüdesheimechr. 1L S l.

Mädchen wenn möglich sofört
ttVkS gesucht Bleichkratze7. Part,

Einfaches tüchtiges Mädchen, welche» dürgl.
^ ^ ^ n-̂ ^ ^ r̂ esttcĥ ahnhofstr^

Tüchtiges Alleinmädchen f. befferen Haus»
halt gesucht Große Bnrgstraße 18, 2._

SBcWeiöen«« fleißiges Hausmädchen gesucht
kletne Billa Grünweg 4.

Jung . saub. Mädchen gesucht Westendstr. L Bt. r.
aut. Zeugn., das gut

«AUA Hl bürgerlich kochtu. jede Hansardrit

Ei» ev. Mädchen,
einfach, solid, reinlich, für die ganze Hausarbeü
willig, wird von einem Pfarrerebepaar ohne
Klnberzlim 1. Dezember gesucht. Die Hausfrau
kocht selbst. Vorzustellen von 10—12  Vormittag»
BiSmarcknng 37, 1.

Gesucht
für einen Haushalt ohne Kinder ein sehr solid «»

Mädchen, welches die feine bürgerl. Küche ver¬
steht ». etwas Hausarb. übern. Ringkirche2. P.

Mädchen für Kücheu. Hausarbeit gesuchtNerothat 8.
Ein älteres Ehepaar sucht ein einfaches Fräulein

zur Stütze oder Hausfrau , die schon ähnliche
Stellen bekleidet. Offerten unter M. OO» an
den Tagbl.-Verlag.

Anst. br. Mädch. f. sof. ges. Zimmermaiinstr. 9, P.
Em reinl. fleißig. Mädchen gesucht Feldstr. 22, P.
Mädchen, das Hausarbeit versteht, ges. Parkstr. 53.

Alleinmädchen m. guten

Mädchen
p" sofort gesucht Lnremburgstraße9, Pt . links.

Auf gleich wird ein perfecles
• „ Zimmermädchen gesucht

__ SPcitfion Winter , Sonuendergerstr. 14.
Mädchen gesucht Karlstraxr 8, 2. Et . links.
Em iauberer tüchtiges Mädchen sofort gesucht

Näheres Scheid , Göbenstraße7. B. P.
'a 4*Sr tüchtige Haus - und Küchen-

madchr» gesucht. Walhalla.
Ein laubereS Mädchen, welches bürgerlich

kochen kan» und Hausarbeit versteht, sofort
ük mcht  Konditorei Taunusstraße 34.

Ei » sauberes fleißiges Allein.
, madchen, welches waschen etwas

kochen kann, zum 15., eventl. später gesucht
Gustav-Adoltstraße7, 2

Welle« Krankheit des jetzigen wird ein sauberes
Mädchen f̂ kl. Halish. ges. Weißenburgstr. 6,3  r.

3,1  rwei Personen «es.
(-0 Mark Lohn), eoensolche tüchtige Haus - n.
Landmadche» und Kindermädchen für
prima dauernde Stellen bei hohem Lohn.

Frau Müller , Stellenvermittlung»
Walliiierstraße9. im Laden.

Mädchen , w. kochen kann, für
- kleinen Haushalt gesucht. Näh.

Bahnhof,traße 16, Putzgefchäft. ’



Seit - 14. 14. November 1»08 . Wiesbadener Tagblatt (Morgen-AuSgabe). « erlag: Langqaff- »7._ Bl. Aagrqaaq.
Eine saubere nnabhänige MonatSsrau gesucht

Moritzstratze 45, 8 St.
Brave « fl. Monatsmädchen ges. Babnhosstr . 6, 1 l.
MonatSmädchen gesucht Albrechtstr. « , 1.
MonatSm . oder Frau ges. Zimniermannilr . 8, P.

Ei« ehrlichesÄ *?S
gesucht . Zu melden Schwalbacherstr. 2, P . >.

Für Neuheit ! In jedem Haushalt Bedarf!

Weibliche Persour,», die SleUimg
suchen.

Junge gebildete Dame wünscht Stelle al« Reise¬
begleiterin oder Gesellschafterin. Offerten unter
V . « 4M» an den Tagbl .-Verlag.

Junge » Mädchen, da« Buchführung und Steno¬
graphie gelernt , lucht Stelle al« Anfängerin.
Bertramstratze 6, 2 recht«.

Such « für meine Tochter, 15'/» Jahre. Halb¬
waise, welche gute Schulen besuchte, tu besserem
Geschäfte

Lehrstelle.
Bedingung freie Station und vollständigergamilicnanschlutz.(Wiesbaden oder Umgegend.)

ffertcn unter Angabe de« Preise « snd
A . B . lseo an die Ann.-Exped. D . Freu,
in Mainz . (No.1866) F 25

Haushälterin.
Ein gebildetes Fräulein , 26 Jahre alt , in feiner

Küche und Hauskall durchaus erfahren und
gewandt , sucht selbstständigeStelle zur Führung
eines feinen Haushalt « bei einzelner Dame oder
älterem Herrn . Allerbeste Referenzen. Gefall.
Offerten unter B* . Ol » an den Taabl .-Derlag.

gräuldn mitllJItaä,MMehmil,
angenehme Erscheinung, erfahren in feiner, wie
bürgerlicher Küche, sucht Stellung in gutem Hause
bei alleinstehendem Herrn od. Dame, der besten
Familie angehörend. Gute Referenzen und
Zeugnisse vorhanden. Offerten »nt . W . OO»
an den Tagbl .-Verlag.

Perfekte Köchin sucht Stell . L .iisenstr. 5, G . 2 l.
Perfect « Köchin sucht Stelle . Mauergassc 7.
Junges Mädchen sucht Stelle in besserem Hause

al« Hausmädchen oder zu Kindern . Nähere«
Bleichstratze 10, 1.

I» - Stelle sucht SS“
Mädchen , Badcnserin, ev., mit best. Zeugnissen,
in gutem Priv/ithaushalt . Eintritt beliebig.
Angebote erbeten unter ia . 008 an den
Tagbl .-Verlag.Ein einfaches frSVÄ
fahren , sowie langjährige Zeugnisse besitzt, sucht
Stelle gleich od. später bei älterer Dame , einem
Herr » od. ält . Ehepaar . Näd . Tagbl .-Verl . Ib

Besseres Mädchen , welche« . gut bürgerlich
kochen, nähen , bügeln nnd servieren kann, gute
Zeugnisse an« feinen Häusern besitzt, sucht Stelle
bi« 15. November. Offerten unter V . « 09
an den Tagbl .-Verlag.

Empfehle tüchtige Älleinmädchen , w . kochen
k«, Kinderfrauen , bess. u . einfache Haus »,
Land » u . Zimmermädchen mit vorzügl.
zwei - und dreijährigen Attesten.

Frau Müller , Stellenvermittlung,
Walluferstraße 8 , im Laden.

Tüchtiges Alleinmädchen , da« kochen kann,
sucht Stelle . Adelheidstratze9, Mansarde.

Jung . Mädchen sucht sofort Stelle . Stifistraße 4.
M . Mädchen suchen Stelle . Stellenv . Karlstr . 2.
Mädchen vom Lande sucht Stelle i . Nähen,

Serviren u . a . Hausarb . Lehrstr . 14 , P.
Drei Mädchen vom Lande, 16 Jahre , suchen Stelle.

Nähere « Friedrichstraße 28.
4) u .l  bessere Mädchen suchen Monats

stellen. Friedrichstraße 28.
Lnst . Mädchen s. Monatrst . N. Wellritzstr. 85,2 r.
E . j. Mädchen s. M . St . Blücherstr . 9. M . 2 l.
Tüchtige Frau s. Monat «stcllc. Steingasse 18,1

MSmrUche Persoirerr. dir Stellung
ftttdr « .

Gut eingeführte

Vertreter
»er Kolonialw .», Delikatessen» n. Drogen«
Branche zum Vertrieb eine« leichtverkaufl.
SpezialartikelS

gesucht.
Auch mitzuführen ans Reisen. Taschenmuster.
Hohe Provision . Offerten mit Referenzen unter- - .

Verkäufer,
die den Vertrieb meiner allseitig beliebten

Thiirjchlicßer

routinirter , zur Abschrist von Manuscrivten gesuchtM M« . . A. »I V f1 J- ^ ah «.

m . Ct . 15033 an die Annoncen -Expcdition
Bonackcr ä- Rantz , Düsseldorf . F191

I Theilliakr ohe“pucoI Oontoristen, Verkäufer rersoh. Br. Bucht p,
I sofort u . später.

Worbert A . Arnold , kfm . 8t .-Verm
Wiesbaden , Karlstrasse 41.

cdegewandte fleißige

Herren , Reflektanten wollen sich mit Schriftprobe
-insendnna nur schriftlich melden.

Hans Edgar Oderstoetter, Stiststr. 14, P.
Wir suchen für dauernde Beschäftigung einige

selbstständige ältere Maschinenschlosser
bei gutem Lohn.
Rossel , Schwarz & Co . , Schlachthau«str. 12.

Autelt*  Vorarbeiter , bewandert
^CtlrClIlCt » Im Zurelben . arbeiten«

vertheilung und Beaufsichtigung , für dies. größ.
Schreineret mit Dampfbetrieb ges. Offerten mit
Gehaltsaugabe , Alter und Zeugniffcn unter
w . ooo an den Tagbl .-Verlag.
OP * Tüchtige Bauschrcincr , Anschläger gesucht bc,
Henneverger , Neubau Hütten , Ecke Arndt¬
straße , Kaiser-Friedrich -Ring.

Junge tüchtige

übernehmen wollen, werden auf sofort gesucht.
Da diese Tbürschließer in Folge de« sehr billigeu

reise« von nur Mk. 1.— p. Stück fast in jedem
aus« zu verkaufen sind, so kann jeder Rcflectant

einen Verdienst von durchschnittlich300.— Mark
pro Monat erzielen, wenn er den Verkauf der
Thürschließer mit allem Eifer betreiben will.Thürschließer mit allem Eifer betreiben will.

WelillmbiM Federchbck,
Herrn. Ruberg»öôenümburai.Wests.

F100

Intelligenter achtbarer Herr findet al«
Schloßverwalter

angenehme gesicherte Stellung . Jahresgehalt
3600 Gulden , freie Wohnung , Holz, Licht.
Offerten unter „ Vertrauenswürdig " an
% Danneverg , Wien II , Praterstraße 88.

iscretion verbürgt . F 191

Stadtreisende
überall gesucht geg. monatl . Mk. 150.— Fixum
und Provisto » extra (Lebensstellung). Branche-
kenntnissc nicht erforderlich . Zur Uebern. de«
kleinsten erforderl . Lager « Mk. 100.— zu depo-
niren . Offerten u. K . ® . 5319 an Rudolf
Mosse , Hannover . (Hann.656) F100

Rotencopist,

Knröan». Nachmittag« 4 Uhr: Militär-Concert.
Abend« 8 Ubr : Militär -Concert.

Königliche Schauspiele . Abend« 7 Uhr : Uricl
A' cst' n

Neftdenz -Hkeater . Abend« 7 Uhr : Der Sturm«
geselle Sokraie «.

Veichrhassen-stkeater. Abd«. 8Ubr: Vorstellung.
Aoqe Vkato. Nachmittag« 5 Uhr: Tbeefest mit

Theater -Vorsiellnng zum Besten de« Untcr-
stützungrfond « de? Wiesbadener Damenheim«
Auguste-Victoria -Stift.

akademische Vorlesung Abend« 6 Uhr in der
Aula der höheren Mädchenschule.

Keilsarmee. Abds. 8'/- Ubr: Oeffeutl. Veriamml

Blankglaser
sofort gesucht. (Auitr .-N 0-4418) F191
_ Herrn. Ruder » Elberfeld.

Ein Glasergehülfe gesucht Luisen-
straße 34.

Glasergehülfe gesucht Blüchcrstraße 8.
Tüchtige Fassadenputzer gesucht.

Gäbet & Schneider , Mainzerstraße.

Tüchtige Maurer
gesucht Neubau am Städt . Krankenhaus.

Tüchtiger Tiefvrunnenbauer sofort gesucht.
Näh . RüdeSheimerstraße 18, P,

Oberkellner für1.Restaurant,
Saalkellner, Hausdiener
für 1. Hotel sucht

Mmu WMabenßein. u,i-Telepbon 2555.
Frau Lina Wallrabenstein , Stellenverm.

Tüchtige Arbeiter für Sacco§
finden sofort dauernde und lohnende Beschäftig.
L. & M . DreifuS , Main, . No.1865) F25

aus Woche gesncht fr. Ihr.
GttkNeioer P . Schäfer, Biersiadt.
Tüchtiger Wochenschncidergesucht Totzbeimerstr. 26.
PV Schuhmacher gesucht Arndtstraße 1

«inen sauberen «nverheirath
Vllkn »r Mann zur Bedienung der

Maschinen . Earl Harth , Marktstratze.
Hausvnrsche gesucht Wörtbstraße 11, Part.
Hausburscht , der Gartenarbeit versteht,

dauernd gesucht Wilbelmstratze 44. Wegner.
Ein junger starker Bnrsche ges. Oranienstr . 84.

HerrschMicher Mcher,
in Pierdevflege durchaus erfahren , perfekt. Fahrer,

per 1. Januar gesucht. Offerten mit Zeugniß«
abschriften unter » 003 an den Tagbl .-Verl.

Taxameter -Kutscher sof. gei. Scharnborststraße 14.
Ein tüchtiger Fahrbursche , der auch etwa« Feld¬

arbeit versieht, gesucht. Abt , Bäcker, Sonnen-
berg , Langgasse 4.

3«»*, Eilin fleißiger Mann , ledig, der fahren
u. Fässer tragen kann, sofort gesucht.

P . Staadt , Koldgasse 8.
Nüchterner Mann zum Dreschen ges. Steingasse 23.
Ein Schweizer gesucht Schwalbacherstraße 39.

Männliche Vrrssnen , die Skellimg
suchen.

Anger Auslnanu.
bewandert in der französischen Sprache und mit

guten engl . Kenntnissen, sucht unter mäßigen
Ansprü ' en Stellung in einem kausm. Geschäfte,
Gefl . Off. unter I 008 an den Tagbl .-Verl

Verh . Buchhalter , 33 Jahre alt,
' hie_ ca. 12 ' /, Jahre in erster dies. Wein-

'großhandlung thätig , firm in doppelter Buch,
sübrung , Abschluß, Correspondenz ic., cantion«
fähig , lucht per 1. Jan . 1904 nnderw. Position,
Gefl . Osi . an Herrn Georg Schardt , Gr . Burg-
straße 19, erbeten

Junger Schreiber mit guten }
fort Stellung . Gefl . Off. er'

sucht sa¬
unier « 005

an den Tagbl .-Verlag.
Ein schon länger hier in Arbeit stehender

^ § venglergedülst ' sucht dauernde Stellung.
Offerten unter « . 008 au den Tagbl .-Verlag.

Glaser,
durchaus tüchtiger perfectcr sauberer selbstständiger

Biidrreinrahmer , auf bessere Arbeit sehr geübt,
sucht Stelle . Off . u . 003 a. d. Tagbl .-Verl.

Ein zuvcrl . feiner Damen - und Herrcnarbeiter,
welcher au 'b mit all. vork. Repar . vertraut ist,
sucht per sofort oder später dauernde Stelle in

Matzgeschäft.
Suchender ist auch Vers. f. Scbaftenmacher , mit
Maßncbmcn und Lcistenchaussiren oertr . Off.
unter M . 008 an den Tagbl .-Verlag.

Geprüfter zuvrrl . Krankenpfleger übernimmt
Tagcrpfl . und Nachtw. Vorzügl . Empfehlung.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Ht

HrrrsÄfaklslllrarr,
militärtrei , mit guten Zeugnissen, in der Kranken

pflege tüchtig , sucht sterbefallshalber wieder
Stellung . Offerten unter Al. OO * an den
Tagbl .-Vcrlag.

pOf - Verb . Mann sucht Beschäftig, zur Au«hülfe
oder dauernd . Adr . im Tagbl .-Verlag . 1k

Sol . fl. Arbeiter , ebrl . u. znv., s. i. w. dauernde
Beschäftigung . Bleichstratze 19. Stb . 9

Luges V ernslstallnnMn

Manger'» Kunsssalorr, Tannnsstraße 6.
Knnllfalon Viötor , Tauii»«stratze1. Bartenban.
Damen-fllnö, Taunnrstraße6. Geöffnet von

Morgen « 10 bi« Abend « 10 llbr.
Vokkskefehafle , Fricdrlchstraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Nbr Mittag « bi? 9 " , Uhr Abend»,
Sonn » nnd Feiertag « von 10' /-—12 ' /» Nhr nnd
von 8—8 '/- Nbr . Eintritt frei.

Verein für KnsKnrift üver WohkfaKrls-KI«»
richtnngen nnd Veiötsfragen . Täglich non
6—7 Nur Abends im Ratbhanse im Bureau de«
Arbeitsnachweise « (Männer -Abtbeiluna ).

Äröeitonacknvei « nnenlgestliil ' für Männerimd
Kranen : im Ratbban « von9 —12' /, n . 3—7 Nbr.
Männer -Abtb . 9—IS " , und von 2' /,—6 Ubr . —
Franeii -Nbtb . I : fiir Diensibatenn . Arbeiterinnen.
Franen -Abtb . II : für böbere BernfSarten nnd
Hotelpersonal.

Hentraessefl« für Krankenpflegerinnen (unter
Zustimmung der bieffaen ärztlichen Vereine).
Abt . II (f. böb. Verufel de« Arbeitriiacbw . f.
Frauen , in, Ratbhau «. Geöffnet: ' /-9—' /,1 und
>/,3—7 llbr.

Arkeitsnacbmeirde« flkrikk-lKrSeiter-Verein»:
Seeroben straße 18 bei Schuhmacher Fuck«.

Krankenkasse für Kranen und Innafrauen.
Meldestelle : Hcrmannstraßc 20. Kassenärzte:
vr . Linck, Moritzstraße 7. und vr . Geißler,
Wellritzstraße 1.

Kemeinlame Krtskrankenkasse.
Lnifenstraße 22

Meldestelle:

\\  trnn ü  II a ch v iilftmt

Wass. KeMätten -Vereim für Anngeukranke.
G. V . Abends 6 Ubr : General -Versnmmlung.

TurngeseflleSaft . Abend« 7 Uhr : Schauturnen.
Männer -flnrnverein . 8 Ubr : Fechten. 9 Uhr

Bücheraurgabe und gesclliae Untcrbaltung.
Allgemeiner Deutscher Sprachverein . (Zweig-

verein Wiesbaden .) Abends 8 Ubr : Vortrag,
/okak - Kewerkeverein Wieskade « . H- ""

8 Ubr : Ges. Znsammcnknnst.
Wiesbadener Weamten -Weret « . 6 ' /, Uhr:

Familien -Abenb.
Zieger- «nv WilitSr -Uerein . Abend«8'/, Ubr
Geiangprvbe.

Kaufmännischer Verein Wiesbaden , ß - V-
9 Ubr : Abend-Untrrbaltuna-

Uurn -Werein . Abend« 9 Uhr : BücherauSgabe
und gesellige Zusammenkunft . ^

Männer -Kesangverrin Wnion - 9 Ubr: Probe.
Hvangestscher Männer - n . Züngkings -Werei « .

Abends 9 Uhr : Gebetstnndc.
Ebriükicher Verein junger Männer . Abend«

9 Uhr : GcbetSsirindc.
Hesessschast Kidelio . Abend« 9 Ubr : Probe.
Härtner -Verein ledern . S Ubr : Versammlung.
Derein der V ü̂rttemverger , Wiesbaden . 9 Uhr^

Vereinsabend.
Vürger -Schntzen -florps . Vereinsabend,
flkub Morussia . Vereinsabend und Probe.
Sacht, »- nnd Hhüringer - Ferei « . Monats
" Versammlung.

Versteigcrnngrll
Einreichung von Angeboten auf die Ausführung

der Erd - und Maurerarbeiten für die Herstellung
eine« Treppenweg « und einer Futtermauer in
dem Verbind »na«weg ' wischen Walkmüdl » und
Sckützenstraße. im Ratbbause . Zimmer No. 53.
Vormittag « 11 Ubr. (S . Amt !. An». No. SO
S . 2.)

Einreichung von Angeboten auf die Ausführung
der Tischler-Arbeiten für Tbüren , Hol,decken

und Vertäfelungen im Neubau de» Polizei-Dicusigebänder . a» Herrn Reg. » Baumeister
Renner , Vormittag « 11 Ubr. ( S . Tagbl . 511
S . 25.1

ÜSÜMÜ
Were - r - l - gifche Seostachtunse»

der Ktatton Wiesbadeu.

12 . November.

Barometer *) . . .
Thermometer C. . .
Dnustsvanu . (mm ) .
Rel . Feuchtigkeit (°/o)
Windrichtung , . .
Riederschlag»b. (mm)

sremdenloge I . Rang
stillelloge I . R«_Rang . . .

Seirenloge I . Rang . . .
I . Ranggallerie.
Orchestersessel.
Parguet.
Parterre.
II . Rang 1. Reihe . . .
II . Rang 2. Reihe u. 8., 4.

und 5. Reihe Mitte . .
II . Rang 3. bi« 5.ReibeSeite
III . Rang I .R . n. 2. 81 Mitte

Amphitheater

7 Ubr
Morg.

2 Ubr
lltachm. Abd̂ Mitt -l.

760.5 760,2 759,4 760.0
2.3 4.7 5.7 4.6
4.9 6,1 6,6 5.9

91 96 98 95
NW . 2 NW . 1 still —

0.6 4.9 —

Höchste Temperatur 5.7. Ntedr . Temper . 1.6.
*1 Die Barometerangaben sind aus —0 " C

Normalschwere reducirt.

Metter -Kericht
de« ,.Mie «dadr»lev Tagblatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewa ' te in Hamburg.

(Nachdruck vcrvvun.)
15. November : meist bedeckt, milde. Rcgenfälle,

K « f- und Untri ' gung für Kann « (D) « nd
Mond (O,

(Dur - ganz dir Sonne vnrch Siiben nach mitteleuropäischer Zeit.)

Nov. lim Süd .! Aissg, tUntua
|Ül|* Wm .sildr 'liiin ' lll)t Ds»>

15 1112 12 17 40 | 4

Sliiffl,
ülivSMin
3 59 Ä.

Unter!
Uhr
8 4N

II cvhvl)vft~| l ach richten
Theater Eint »iktsprrise.

König !. Theater.

Ein Platz tostet:

111. Rang 2. Reihe Seite u.
8. u. 4. Reihe

Erhöhte
Preise

M
14
12
10
9
9
7
4
6

40

Gewöhn !.
Preis«

Ji
10
9
7
6
6
5
3
4

50
50
50
60

50

25
25

50

(Tlfciitn Oinunte

Königliche Schauspiel «.
Samstag , den 14. November.

245. Vorstellung . 10. Vorstellung im Abonnement v»
2. und letzte Gasidarstellung de« Nömgl. Hof

spieler» Herrn Adalbert Malkowrkp <m«
Neu einstudirt:

Mel Akdsta.
Trauerspiel in 5 Akten von Karl Butzkom.

Regie : Herr Köchy.
Personen:

Manasse Vanderstraten , ein reicher
Handelsherr in Amsterdam . Herr ZolNu.

Judith , seine Tochter . . . . Frl . Eoenolf.
Ben Jochai , ibr Verlobter . . Herr Malcherp
De Silva , Arzt , ihr Oheim . Herr Mebu «.
Rabbi Ben Akiba . Herr Vallentbtt
Urirl Akosta.
Estber, feine Mutter . . .

^ott I feine  Brüder ; ;
Baruch Spinoza , ein Knabe

Don^ dn Embden . 1 ^ abbineR . .
Ein Temveldiener . Herr Spieß.
Simon , Diener Manasse '« . . Herr Berg,
Silva '« Diener . £ ert 9tobtmaun.

Temveldiener . Gäste. Bol !.
Ort der Handlung : In und bei Amsterdam . —

Zeit : 1640.
, * Uriei Akosta: Herr Adalbert Matkvw »kh.

Decorative Einrichtung : Herr Oberinspector Schick.
Kostüm!. Einrichtting : Herr Oberinspector Raupp.

Nach dem 1. Akt findet eine Pause da«
15 Mimiten statt.

Anfang 7 Uhr . — Ende nach 9' /» Uhr.
° Erhöhte Preise.

Frl . Santen.
Herr Schwab.
Herr Wilhelm.
Frl . Gotbe.
Herr Andriano,
Herr Edert.

Sonntag , 15. Novbr . 346 . Vorstellung - 1& Vor¬
stellung im Abonnement l >. Undine.

Restde»?- Ttzeole».
Directton : vr . pliN. A. Nauetz.

Samstag , 14. Nov . 67. Abonnements -Vorstellung'
Grst - AufMtzrmtg.

Der Slurmgeseüe Sokrates.
Komödie in 4 Akten von Hernnrnn Sudermrnn.

In Scene gesetzt von vr . H. Rauch.
Personen:

Herr von Grabowski , üandrath Rudolf Bartak.
Albert Hartmeyer , Zahnarzt . Georg Rücker.
Seine Frau . « ara » waf

: §«?“IL.
Freiherr von Lauken-Neubof . Gustav Schultze.
Stcnzel , Steuerinspector a. D.
Dr . Boretin «, Oberlehrer . .
Tomaschek, Kaufmann . . . .
Dr . Marknse , Rabbiner . . .
Sieafried , dessen Sohn . . .
Makrocky, Wirth im . Deutschen

Reichsadler " . . . . . .
Höft ke, Wirth in der „Preußischen

Krone" . Arthur Rbod »,
Die blonde Jda . . . . . . Käthe Erlbolz.
Ein Dienstmädchen . Else Noormaiz
Ein Amlsdieiier . Al,red Jona «.
Eine Frau mit Zahnschmerzen Minna Agte.
Ein Herr . D ''Fr -. Degener
Ein Mädchen . Wally Wagener.
Ort der Handlung : Eine Kleinstadt im äutzerstev
Osten. — Zeit : Die zweite Hälfte der 70er Jabre
Rach dem 1. n. 2. Akt finden größere Pausen statt

Anfang 7 Ubr. — Ende gegen 9 >/s Ubr.

»ermann skunz.
Unhold Hager,
rdr . Aopvmann

Otto Kiemchertz
Arthur Rodert «.

Theo Ohrt.

Sonntag , 15 . Nov .. Nachm. V»4 Uhr : Der blinde
Passagier . Abend« 7 Uhr. 68. Abonnements-
Vorstellung . Der Sturmgeselle Sokrates.

ReichstzaUert-Ttzeater . Stiftstrage 18.
® , cial ' tälen »Voritell »na. Anfang Abend» 8 Ubr.

Ktttfev - Nanarama . Rheinstrage 37.
Diese Woche? Serie I ? Moskau . — Serie II:

Savoyen.

A«smürt '»ge Theater.
Lrankfuvtev Ltadtttzeater . — Opernhaus.

sainstag : Undine. — Sonntag , NachiiiitlagL
' it  Uhr : Die Reaimentstochter . Abends 7 Ubr:

er Propbet . — Schauspielhaus . Aümstag : Dit
Wiedecivenstjge. — Sonntau , Nacnm. 8' /- Uhr:
All °Heideiberg. Abend« 7 Uhr : Die zärtl 'cheii
Verwandten.
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Juwelen , Gold - u . Silberwaaren.
grosses Säger. ©fl grosses Säger.

Telephon Uo. 3143. W? » K ^ 6N . ££?£ide".- Telephon Ko. 3143.

SanggasseZ, 1. Stage. DffEZ Juwelier, LanggWeZ, 1. Stage.

Sonntag , d . IS . Sor . 1903:

II.Wintertonr.
Abmarsch von der Englischen

Kirche l ‘/a Uhr. Bierstadt, Igstadt,
Breckenheim (Rast) , Langenhain,
Lorabach (Einkehr bei Herrn
A.  58erz , Nassauer Schweiz ).

Liederbücher mitnehmen, Club - Abzeichen
anlegen. F 435
OO0OOOOOO0OOOOOOOQ
6 WiickcsWe

Schulstiefel,
Arbeitsschuhe,
Schaftenstiefel,
hohe Wasserstiefel,

Herren- und Damen- Stiefel jeder
Art, nur bester solidester Arbeit,

billigst,

iaus
9 Mauritiusstraße 9.

Samstags und Sonntags für
Jedermann

1V7. Rabatt.

° ° §
CB
ö

ziedler

30501ßäooooooooo 0000000000
Feinste

eil
zum Einkellern

für den Winterbedarf in verschiedenen Sorten
und Qualitäten, wie:

la Magnum bonum, goldgelbe eng¬
lische, feinste Brandenburger
Daber’sche Delicatess-Kartoffeln,
Mäuschen-Kartoffeln(beste Salat-
Kartoffeln), sowie Winter-Zwiebeln
und Knoblauch, ferner 'Walnüsse,
Haselnllsse , Itnl . 58aronrn , Cltronen,
Datteln . Felg -en und sonstige Südfrüohte

empfiehlt zu billigstem Tagespreis
J . Hornung ? C © . ,

Südfrüchten- u. Landesprodukten-Grosshandlung,
Telephon 392. Häfnergasse 3. Telephon 392.

liierernng - frei ins Hans.
HaräoHTel -lProl . en stehen gern zu Diensten.

Wiesbaden . E . V.
Donnerstag, den 19. Novbr. 1903, im Saale des Hotels Viktoria:

Viertes Konzert
für 1903/04.

Mitwirkende:

Frau Florence Rassermanil (Pianoforte) und die Herren
Professor Huggo Heermann , Konzertmeister Adolf
Reimer (Violine), Fritz Hassennaim (Bratsche),
Professor Hugo Hecker (Violoncell) und Wilhelm

Seitreckt (Kontrabass), sämtlich von Frankfurt a. M.

1. Nachgelassener Quartettsatz , c-moll (comp. 1820),
2. Quintett für Klavier, Yioline, Yiola, Cello und Kontrabass (Forellen¬

quintett), op. 114, A-dur (comp. 1819),
3. Streichquartett , op. 161, G-dur (comp. 1826),

sämtliche Werke von Franz Schubert (t 19. Novbr. 1828).

Beginn7 Uhr.
Die Türen werden nur ln den Pansen geöffnet.

Ohne Karte ist der Eintritt Niemandem gestattet.

Eine geringe Zahl numerierter Eintrittskarten in den ersten Reihen zu
4 Mk. wird in der Buchhandlung von Morit * and Stünzel (Wilhelmstr. 52)
und in der Musikalienhandlung des Herrn Hoflieferanten Heinrich Wolff
(Wilhelmstrasse 12) ausgegeben. F381

Her Vorstand.

Sonntag, den 15. November,
von 11V 2 Uhr Vormittags bis Abends 8 Uhr:

grosse Weihnachts-Meiling
in unseren sämmtlichen Verkaufs ^Räumen.

J. & F . Suth , Wiesbaden,
Htuseumstrasse 4 , Ecke Delaspeestrasse 3.

Tapeten, Teppiche, Gardinen, Felle, Portieren , Linoleumteppiche, Tischdecken,
Läufer, Reisedecken, sowie Schlafdecken. 3044

B. h.  Oe. Älpenverein.

eichshallen-
Theater.

Da demnächst mit den

Vorzug * - Karten
eine Aenderung eintritt , so wollen Diejenigen,
welche noch Karten besitzen, dieselben doch
benutzen.

Morgen Sonntag, Naclim. 4u. Abends 8:

2 Vorstellungen 2.
Jloniag , den 16 . November:

Neues
Attractions-Programm.

Section Wiesbaden.

Samstag, den 28. November, 8V2 Uhr Abends:

Alpeniest
in der Walhalla.

Die vorher zu bestellenden Eintrittskarten ä 3 Hk . für Mitglieder, k 4 Mk . für eingeführte Gäste
können von Montag , den 23 . November ab, in Empfang genommen werden bei den Herren : Ang . Engel,
Taunusstrasse und Wilhelmstrasse, Ludwig Hess , Webergasse 18, und R . Loclimann (Voigt ’s Nacht .) ,
Taunnsstrasse 28. E 414

Deftricher
Tranben-Most

per Glas 25 Ps.

«.AVer,MM .gaiinliofllt.il.

ßarantirt rsiner

Milch -Mucker
allerbester Qualität,

unentbehrlich bei der Kinder-Ernährung,
das Pfund /§.» •

Drogerie Moebus,Taunusstr.25.
Telephon » OBS . 3041

Für Liebhaber eines milden Tliees
empfehle meine

Specialmischung:

N,11. Fijnste hollandsctie Melanp
(Originalpackung).

'/e Ko. Mk. 3.80 , Ko. Mk. 1.90,
J/8 Ko. Mk. 1.00.

A . H . LinneiikoM
Eilenho gengane 55. _ 26& .

Kartoffeln!
Thüringer Eier Kartoffeln, Brandenburger

Magnum bonum n. Mauskartoffeln liefert billigst
_ y . TOüiler . Nero »raffe 23.

Antiquitäten,
Porzellane,

Kupferstiche,
Bücher jeder Art,
Fächer, Miniature

werden
zu hohen Preisen

angekanft.

Gustav Meyer,
JLanggasse 4 , I . IStg?.
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Zur geneigten ttenntnitznahme!
1I»i für unser sich beständig vcrgröstcrndcs Lager von Neuheiten ans allen6!»bl etc» der Liiteratur ausreichende» Naum zu gewinnen, haben wir »ns entschlossen,

den Betrieb unserer £ gtf } I ) tbliOtf } Cf von jetzt ab aufzugeben
Und die Bestände derselbe» bis einschließlich den5. Dezember 1903 auS.uverkaufen. — Bis dahin geben wir je b Bände, gebunden und gut erhalten für

, . !!!Nur eine Mark!!!
gegen Baarzahlung ab. Unsere Aorräthe umfassen meist gerne gelesene, g„,c Romane.

Nasfauische Central-SuchhanLlung, ».«u,
- -- - - - - vorm. „Lützenkirchen & Kröcktng " , Wiesbaden , Weberaasse 16._2928

Montag , den IG . November,
Abends 7 */a Ulir,

im

Saale der „Loge Plato “,
Friedrichstrasse:

Pianola -Goncert
les PianolakonzertspielersMr. H . B . Schaadt , Chicago, unter frdl. Mitwirkung

des Kgl. KammermusikersHerrn Selniar Victor (Violine),

Vortrags -Ordnung:
Rhapsodie Ko. 12 — Liszt, La Campanella — Paganini -Liszt, Walter’s Preislied
aus „Die ^ e's êr8>nger“ — Wagner -Wilhelmj , Aufschwung — R. Schumann,

octurne Chopin, Prelude — Chopin, Romanze — Svendsen, Zigeunorweison—
uachez, Barcarole — Moszkowski. Automne — Chaminade, Walzer — Moskowski,

Faust-Fantasie — Sarasate.
, , Programme berechtigen zum Eintritt und sind für Interessenten in der
Muaikalien- u< Pianofortehandlungvon Ernst Sdsellenberg . Grosse Burg¬
strasse 9 (alleinig ;. Vertreter der Pianolas für Wiesbaden und Um¬
gegend), erhältlich. Karten zu reservirten Sitzen ä 3.— Mk. F484

Niprlnrlanon * ■Mr* */'rora*h’ ffirohgasse io.
IHIvUvI Idy Uli . JLonU XlnlgralT , Neugasse 13.

268b

Herrn . Thfedge , Optiker aus Rathenow,
Langgasse 48 , Langgasse 48,

Special -Institut für Optik.
Hathenower » rillen und Pincenrz aller
Systeme, Operngläser , Jlag 'dg 'liieer . Slnromctcr,

Thermometer in reicher Auswahl.
Fachmännische Bedienung . — Billigste Preise.

Eigene Werkstatt für Neuarbeit und Reparaturen.
Von hiesigen ersten Augenärzten empfohlen.

Ortsgruppe Wiesbaden.

moniaa,  den 10. November , AbendS 9 ',', Uhr, findet im Saale der Turngesellschaft,
Wellritzstrahe 41, eine

Defleutliche Versammlung für Kaufleute
statt. Tagesordnung»

1.  Bortrag de« Herrn Kiherdiug , Köln, über das Thema:
Pensionsverstchernng der Privatangestellten.

2. Freie Aussprache.
Um zahlreiche» Besuch bittet Der Borstand.

Requiem von H. Berlioz.
Heute Samstag : 8 Uhr Hamen , 9 Uhr Herren , Oberreal¬

schule . Borgen Sonntag , 11 Vs Uhr pünktlich , in der Turnhalle,
Hellmundstrasse 28 : Probe mit Orchester . F483

Franz Hannstaedt.

Frische Blumen.
Ernst Wahl

Fernruf Nr. 908 Bahnhofstrasse 5.

Arrangements vom Einfachsten bis zum Elegantesten.

Kaffee
frisch geröstet, in mir feinsten Qualitäten , per

MtyiltlJ Pfund 10, 80, 100, 120, 140. 100 und 180 Pf.
empfiehlt als Specialität

9 Adolf Maybach,
2833

Wellritzstratze 22.
Telefon 2187.

Kartoffeln für den Winterbedarf,
maj ( nnmbftnain,gelbePfiilier,rotlie
»ayrlache ( ispasia ) , TXaii ' hnrtoC 'SVln
und Zwiebeln empfiehlt In primn
Waare », billl ^ atem Preise frei Ina
■laus.

W . Holimann,
äedanntr . » . Telefon g « 4.

Germania-Bachulver
giebt das wohtschniechcndste, dekönimlichste Gebäck
bei leichtester Anwendung, die ein Mistlinacn völlig
auslchließt. Packet für ca. 1 Psd. Mehl 10 Pf.,

6 Packete SO Pf. Erprobte Rezepte gratis!
Zn haben bei 2623

ApotbekerE . » »rt --«i,k. Rbeiiistrnste 55.
Deckbetten von 16 Mk., Kissenv. 6 Mk. an

in allen Glühen vorrcithig. Philipp I.autli,
setzt BiSmarckrlng 86. Telefon 2828.

ten Kinder-
Anzüge, Paletots, Capes

in denkbar grösster Auswahl zu den billigsten Preisen.

rin-

Laternen
-

stark gearbeitet,

absolut sturmsicher,
yon 31k . 1 . 95 an

empfiehlt 2335

Franz Flissner,
Wellrltzstras . e O.

Ernst Neuser,
Ecke Mirchgasse und Faulbrnnnenstrasse.

Grösstes Specialgesehäft flir Herren- nnd Knaben-Bekleidnng.
20941

Unterzenge,
Unterjacken nnd Hosen,

Normalhemden , Leibhosen.
Grosse Auswahl . Billige Preise.

Friedr. Exner,
Wiesbaden , Ufeiigass © 11.

2643

Magen-Morsellen
täglich frischl

Wohlschmeckendl appetitanregend!
empfiehlt

Apotheker »lum ’s Flora -Drogerie,
_Gr . Burgstratze 5.

Plakate!;ur Vermietung
'von Wohnungen,
möbl.Zimmrrnrc.,

aus weißem Papier nnd aufgezogen auf
starkem Pappdeckel .. .. .... .

stet» vorrätt- in der
C. Zchellenberg'schen Lofbuchdruckerej

Panggasse 27.
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langgasse
14. Simon Meyer Wallritz¬

strasse 22.

Neu eingetroffen:

Pelz -Boas , Muffe , Garnituren
von Mk. 1.20 an bis Mk. 40 .—

Winter ^Handschuhe von 25 Pf . an.

Ferner empfehle als besonderst preiswert:

Scliilri . cn . von IS Pf . bis 8 . — I »auien - Uliisen . . Ton ? « Pf . bis 16 .
Kinüer -KIeidchen , 70 . . 18 . - 1Unterröcke . . . „ SO „ , 18.

Erölbinng ; der

Spielwaren - Ausstellung
I . Etaj ^ e.

Wellritz¬
strasse 22.

KWMinjip: krotzer Umschlag, kleiner Nutzen.
Gebrannter Kaffee, rein und kräftig im Geschmack,

eA <wc tla " °' k Mk.

on Meyer Langgasse
14.

8049

Von 80 Pf bis 1,80
Prima Würfelzucker per Md. 28 Pf.
Gemahlener Zucker per Pfd. 22 Pf,
Weizenmehl per Pfd. 14. 16. 18 und 20 Pf.
Suppengerste per Pfd. 14. 18 und 20 Bf.
Rci« per Pfd. 12, 24 und 24 Pf.
Sausmacher Nudeln 28. 80 und 40 Pf.
Schmalz, garantirt rein, per Pfd. 50 Pf.
Bitello-Butter per Pfd. so Pf., bei5 Pfd. 75  Pf.

Salatvl per Schoppen 40. 50 und 60 Pf.
Rübül per Schoppen 80 Pf.
Mrü ^ J 3" Stück5 Pf.. 10 Stück 45 Pf.
Russische Sardinen per Pfd. 30 Pf.
Prima Volldfiriiige Stück4 Pf.. 10 Stück 87 Pf
Prima feinstes Sauerkraut per Pfund 6 Pf
_ . «J? did. 55 Pf. 8(
Kartoffeln, prima Qualität per Kumpf 23 Pf.

C. Kirchner,
Wcllritzkraßc,27.,Eckc Hcllmmidstraßc. Telephon 2165.

Mir« Velucbrrn Nksbsckens empfohlen!

^sng unä Lage3®>Jv vom Ikocbbrunnen
von

Orientalische 1
Teppich-Aisstellmg , | Sk

IV.nniühn Dinmn ll . I . i , H i- ^!Sl fc.  ns _ e. fe-r...

<t. »acmdlter
eine Sammlung anrnuthiger Dichtungen zürn Ruhme
unserer heimischen Heilquelle.

LrmShigter Arels: ÄÄ Ofg.
Zu haben in der

2. Scbelienberg'fcben tbofbucbdruchmb Mlesbsüen.
Laitorr Lsiggalle 27. * lkerifprechrr«». 22SS.

Teppiche der Firma Richard Holstin-Berlia,
in sämmtliohen 6 Schaufenstern der Firma

Elvers& Pieper,
Special-Geschäft für

Teppiche, Gardinen, Decorationcn, Möbelstoffe, Läufer, Decken, Felle etc.
Friedrichstrasse 31, Ecke Neugasse.*

Id0 "«1M* SKflrf ®*^ n| empfiehlt Müller . Rerostratze 23

Gloria-Backpulver,
von grösster Reinheit und Triebkraft . Ein Miss¬
lingen desGebäoks nusgesohlossen. Viele erprobte
Rezepte gratis. 1 Päckchen 10 Pf., 3 = 25 Pf.

Drogerie Otto Lilie , 8043
IM M«»rH »»tras »e 18.  nächst der Rheinstr.

Theemisclinngreii
vorzüglich chinesischer tmtl Inriiapher rir >, „ „— _

Telephon 2780.

«erkannt vorzflgKoh^ clilne . lncl.er »nd li.dist -licr T (.- e , n^ ? Ernte, pro Pfd. 2.--, I Un&tr dtm^ l^ dP . n . I .2d^ bd Mmchnn von
8058  LWS ‘ »Vs ™»" ruet wjl

r . r . „ .„ nntir, 5 ^ 1 »JKTI ’pÄ — " “iTVr 'rvr.ui.d““liÄÄi “ ,“ irU' - I Mchelbachr Weinstube.
empfiehlt die i tyente envenor

Theeha ndlung von C. Portzebl ,Rheinstrasse 55 . DÄfei,schwänz - Suppe
_ Gänsebraten— fReHrag ont.

Vielseitigen Wünschen meiner hochgeschätzten Kundschaft Rechnung tragend, beginne ich meinen diesjährigen

W eilmachts - Y  erkauf
am 15 . November.

S *”" " ‘ licI, e Artikel « erden von da ab n sehr reducirten Preisen verkauft und bitte um
gütige Bestellungen.

G. H . Lugenbühl.

Heute Abend:

MOMll „Zllilllllst".
. . Sonnta «, den 18. November , Nachm.
iH ‘Ar'i ct,er“ iVir im  Saale„Zum Deutschen
Hof " , Goldgasse 2a, unser

verbunden mit
Tanz, Humorist. Unterhaltung undTomvola.
Mitwirkendc: Die Humoristen He, ». Lehmann

Und TI». Reuter.
Hierzu ladet hoff,  ein Der Vorstand.

Hotel Nonnenhof.
Heute Sanistag von 6 Uhr avr

Has im Tops mit Wen
._ (auch anher dem Hause).

Sömmtllche SchihmMe«.
welche von der

Versteigerung
zurückgebliebensind, werdenz» jedem annehm¬

baren Preise anSverkauft.
Ui * ^ 'rinzer Schuh -Bazar,Goldnasse 17. 3927

Ich habe mich in Wiesbaden,
Seerobenstraße 1«,

als

prakt.Ayt
niedergelassen.

Sprechstunden: Vormittags9—10,
Nachmittags3—4 Uhr,

Df, rt P.

»

NimonHe
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Morgen Sonntag , von Vorm. 8 Uhr ab, wird
da» bei d. Untersuch, minderw. bei. Fleisch vier̂ pep.
Schweine zubOPf . u. eine« halb. Ochsen zu öö Pf.
da» Pfund unter amtl.Aufs. der unter-eichn. Stelle
auf der Freibank verk. AnLlliederverkäufkr(Fleisch-
Händler, Metzger, Wurstbereiter». Wirthe) darf
da» Fleisch nicht abgegeben werden.

Städtisch « Sihlachthaus -Berwaltuiig.

ENTArbkilklOM.
Dienstag , den 17. d. M ., AbendS 8 '/, Uhr,

im Gemeindehaus, Stciugaffe 9: Mitgliedcr-
Bersamnilnn «, wozu wir sämmtlicke Mitglieder
«Inladen, und bitte», wegen der Wichtigkeit der
Tagesordnung, um pünktliche« und vollzähliger
Erscheinen.  _ Der Barstand.

Hotel Einhorn.
Heute Samstag von 6 Uhr ab:
Geschmorte Rinderbrust.

Ochsenschwanz mit Teltower Rübchen.
Morgen Sonntag, früh von 9'/a Uhr ab:

Ochsenschwanz-Suppe, Ung. Gulyas,
Hasenpfeffer etc. etc.

Diners und Souper « von MU. 1 .20 an
(im Abonnement Hk . 1.—).

Abends: Ileichlmltig -e Abendkarte.
In HIoll . Austern in unübertroffenerGüte,

IO Sti ich 1 .50 . (Auch Stadtversand.)

Privat-Mittagstnck
für Lame» ». Herren. Sveisen nach Wahl incl.
Suppe 75 Pf .. Menu Mk. 1.- . Von 12>/, bi«
2' , Ubr. Moritzstrasie 21. 1 links.

Günstigste Gelegenheit.
Wegen Räumung verkaufe ich sänimtliche

Belenchtungs -Körper (nur modernste Waaren)
»um äußersten Preis . H . » rand «tlitter,
Installateur , Marktstr. 28, 1. Et., neben dem ein»
gestürzten Hau ».__

Kurhaus zu Wiesbaden.
Samstag, 14. November.

Abonnements-Konzerte
ausgeführt von der Kapelle des Füs.-Regiments
von Gersdorff (Kurhess.) No. 80, unter Leitung

des Kapellmeisters Herrn E. Gottschalk.
Naohmittags 4 Uhr:

1. Marode russe . Ganne.
2.  Ouvorture zu „Martha“ . . . Flotovr.
8. Fantasie aus „Ein Sommer¬

nachtstraum “ . Mendelssohn.
4. Walzer aus „Tm Reiche des

Indra " . Linke.
6. Konzert für Posaune . . . Sachs.

Herr Krausse.
6. a) Avant le bal, b) Apris le

bal, Intermezzo . Reckzeh.
7. Für Herz und Gemüth, Pot¬

pourri . Komzdk.
8. Champagnergeister , Galopp . Blättermann.

(Aus der Tanz-Suite „MnsUenball-Scenen“..)
Abends 8 Uhr:

1. Hie Fahnen -Waehe, Marsch . Eilenberg.
2.  Ouvertüre zu ,,Fra Diavolo“ . Auber.
3. Melodien aus „Die weisso Dame“ Boieldieu.
4. Santiago, Walzer . Corbin.
5. Fantasie „Perlen aus Mendels-

sohrt-MeVodien“ . . . . . . Schreiner.
6. Intermezzo (neu) . Brosende (Wiesbaden).
7. Delikatesse, Potpourri . . . Klein.
8. Ungarisc he Werbung, Marsch Reckling.

Ml. Jrnijj. folterte.
Zur Haupt-Ziehung der 6. Klaffe vom 6. bi»

27. Novemhcr sind Kaustose zu haben.
wienche , Kgl. 2ott.-Mi »ebnier.

Mainzerstraße 81, Haltestelle der elekrr. Bahn.

Wir kaufe» stets gut erhaltene
amerik. Schmalzfässer mit Deckel
und zahlen jetzt per Stück 4 Mk.

Ctehrtiiler Mahn,
Dampf -Talgschmelze,

_ Schlachthansstrahe 23.
Urautsässer hilliqtt Bteievstr.isic 17, 8 Lt.
2iiNse werden von 1 Mkl an, Puppcn-

pernckcn von 80 Pf . an fest und
dauerhaft angcfcrtiat. sowie sämmtl. Haararbeiten
billigst bei W . « rilsaer , Fnienr , Grabenstr. 6.

P 6tC , etmikt

Ernst Frank cmk.Ä£ 3S
Schuhmacher gffiM A5 :

K.-Stieseliohl. u, Fl . 2.70. Frnnkenstraße 7.

Pserkschllimslhiiieil
schleift und rep. bill.

Pb . Krämer,
Webergaffe3, Hof recht«, und WeUritzsiraße 39,1.

Ersatztbeile, sowie neue Scheeren bill.
Sänimtliche Gartenarbeiten, s. Centr.-Heizuug,

Neuanlegen wird gut n. bill. besorgt. N. Phitivp«-
bergstr. 12. 1». Itniaer.

Von Bersicveningegeiellschafien
Abgelehnte wollen ihre Adresse

unter Chiffre IM. 012 im Tagbl-Verlag nba.
Sehr eteg. 4- « . 5>-Zin >.-Et .,gcnHans,

gut rentirend ». ohne Hintcrvau«, günstig zu verk.
Offerten unter M. €»11 an den Tagbl.-Verlaa.

isiten-
V̂arteri

in jeder Ausstattung

fertigt die

3cheUenberg’ sche

T̂o/buchdruckerei
Wiesbaden - Langgasse2?

Zweimal 3-Zimmer -Haus um Eatonial-
chast, Dol)( RentabUitüt , günstig zu verkaufe-

Offerten unter 1.. Oll an den Taabl .-Verlag.
Kleine« Objekt, Haus mit Bier - oder Wein-

restaurant , zu kaufen gesucht. Offerten unter
V . « 04 nn den Taabl.-Bnlaa. _

M Ute2. Wched L 7 2g

Stadthalle LTxJnz-
MittAvor.li, 18 . November 1003

(Bufs- und Bettag in Preufsen):

Nur einmaliges Gastspiel
des gesamten, z. Zt. engagierten Künstlerpersonals des

Frankfurter Orpheum,
unter IlitAvirkung des hier so beliebten Humoristen

Otto Rentter.
Tartakofi ’s Ural Kosaken.

14 Personen 14.

Mary Werder,
4 ortraga -Soubrette.

The Hoopers , |
bosnische BAeifenroller . j|

Wospert Trio , ""
pg ^"* Sprung -Scblenderbrett . _

Selma Braatz,
Jonglcn . e.

Duett Curhetta,
itnl . (»esang . -tluett.

Trio Kossi in 'ihren «ensallonellen
BiüiL - ll ' IEIiEA.

Professor LOCrl mit seinem
musikalischen Pferd.

sowie das übrige groasartlg -e Programm.
Kfur einmaliges Gastspiel.

a An IMa tr/A * «" arfeett k» u . » —, I Plat - Mk . 8 . - . 41 . PI.
i I flSC uer Malze . Mk . 1 .- , « aiieri . Mk . 0 .,L und ,1h . 0 .50.

Vorverkauf am Tage der Vorstellungv. 10—1 Uhr an der Kasse der Stadthalle.
D jni R Vorstellung lat io rechtzeitig beendet , dass da » ans - |

wärtige Publikum bequem die » nsrliluss -KIlge nach alten |

fNo. 13911 F251
«Sichtungen erreichen bann.

leiben. W . Schürer . .Hermannitr. 9._

Höchsts Verzinsung
durdi Rrntenversicherniig bei erstklass. Verl.-Aust.
kostenlos nachgewieferr Kavellcn'trasie 97.

Darlchcn gesucht.
Wer leibt auf anderthalb Jahre gegen ftode

Werzsnsnng 3—5000 Mk . auf Schuldschein mit
Pürai'chasi? Off. u. P . 010 an d. Tagbl.-Verl.
^ Cotonrals oder Butter - nnd Eicrgeschitst
sofort zu kaufen gesucht. Offerten nnter 44. 044
an den Taghl.-Verlag._

Piano,
fast neu, Nliffbaum, äuhcrst billig zu verkaufen
Dotzbeimerstraße 87, P.__
^ Gut erst. JaDrg . iUustr . Zeitschriften r
Gartenlaube, Kunst f. Alle, Fliegende3)1., Jllustr,
Zeitung ». s. w. dilltg abzuaeben
_ Buchhandlung TaunuSstraste 28.
' 0000 Weist- ürothweinflaschen, ganzej
U. halbe, sind zu verkaufen Bleichste. 20. still.

Antike Porxellane und Pücher
kauft tJn »<av Meyer . Langgasse 4.

Wo fnttit eine Dame lag lim zwei Stunde»
Klavier spielen ? Nähe der Ntedlsti. erwünscht.
Offerten unt er 4 . 044 an den Tagbl.-Verlag.

Der Herr,
welcher Freitag Mittag zwischen8 n. 4Nhr In der
Bnrgstratze einen Hut gefunden bot, wird höflichst
ersucht, denselveii Helene,istrase 22, Hih. 1 St . r.
adz ugeben. Finder erhält Belohnung.

DotzQeimerstr. 21), 2 I., niöbi. Zim. z» v.
Oranienstr . 12» 2, in. Z. n. h. V. mi o. sp. v.

GcichütiSfräuIein nicht movt.
_ _ Zimmer mit voller Pension.

Offerten »nt. «». 042 ou de» Tagvl.-Perlag erb.
Weinkeller , Sclilichtcrnr. 12. ncbn Comptoir

und Packränme», ist per 1. Ilpril 1904 zu vcr-
niictben. üliich eignen sich(somptoir u. Packrnume
z» Lagerräumen. Nähere« Hei 4'. Schäfer.
.Kniser-rvrskdrich-Rina 72. 28W

StaU für 1 Pferd, '2 Fntierräume, Dung-
grube und Mstbenutzniig der TbariaHrt vom
1. Januar 1904 zu vernnetden Miebelrberg 21.

Bautaglöhner &.Ä
Nur bestemvsohlene Leute wollen sich melden

Baub. F . M . Fabry » Wilhelmstr. S.

Tüchtiger solider Tapezireru. Deeorateur sucht
Beschnitiguug, eventl. a»ch Privat . Gest. Off. unter
a«. « IS an den Taabl.-Verlag.

MD

Suche für meinen Sobn , der den Berechtigungs-
Idiein zum einj.-freiw. Militärdienst bat, eine
Sliifana«skell>tiig im kaufm. Gesdiäste. Off. unt.
4». 601 ou den Taabl -Berlag. _

Schwarzer Spitz entlaufen.
^ Gegen Belohnung abzngebeu

rcharnhorüitraffe4. 31or Slnkauf wird gewarnt.

^UitelallstN E'" TiaertäSchenSIdolfsailee 12. Pt.

Ii-suerküte,
Trauerschleier
stets in grösster Auswahl am

Lager . 8042

Bina Baer,
Telefon 2545 . Langgasse 25.

44 . Sehr traur . — d. Sie erst Früh:
zurück ko. kö., bl. tr. al. dsb. tr.

ötvilRW . 9.
Bitte, r. m. Br.
3450 . Brief liegt w. frb. Tgbl.-Vlg.

Ltait besonderer Mitteilung.
Oscar Badenhausen
Helene Badenhausen

geh. Schirg
Vermählte.

Rittergut Hübenthal (Kreis Witzenhausen),
14. November 1903.

auch
Atte Violine,
uuspielbar, bi« zu Mk , Ivvv .—

£ Baarzadla. Off. mit genauer Be-^
schkeibmtg' u. 4>. « 44' an d. Tagbl.-Verlag.

SchrMmMne(̂oeirnurötc)
lausen gesucht, «■‘cd. Äiiaabc de« Preise«, sowie

Shöech Ulltrr4?. C» au een Tagdl̂Lerlag.

Modes.
Für mein Puizgeichäfl suche für

feinen Genre eine durchaus erfahrene
tüchtige»nd selbständigeDireetriee
oder 1. Arbeiterin, welche flott und
die zu ggrniren u. das Putzateticr zu
leite» versiebt, bei bohem Gehalt und
anae». ZahreSstelluiigzu engagire».
Gefl. Off. womöal. m. Photograph,
u. Getmilfansprüchen, sowie Zlngabc
der feitverigen Thätigkeit au V100

Emilie Schweizer, Mainz.

Angehende BerfSusrr !« au«
^ hiesiger gebildeter Familie per

'l . Dezember für ein Liixurwaarengeichäft gesucht.
Gute Zeugntss« erforderlich. Offerten unter
41. OOP an den Taabl .-Verlag epbetrn,

Mehrere tüchtige Taitten-
u. Aermel-Arbeiterinnen

sofort gesucht,
M . Wiegand , Lanagaffe,

Todes-Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht,

daß cS Gott dem Allmächtigen gefallen hat, meinen lieben Gatten, unfern
guten Vater, Bruder, Schwager, Onkel und Großvater,

Friedrich Hebel,
Gastmivth,

im 63. Lebensjahre plötzlich unerwartet zu sich zu rufen.
Um stille Theilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen:
Frau Katharina Kedel , gcb. Frltz,

nebst Söhnen.

Die Beerdigung findet Montag, den 16. November, Nachmittags
4 Uhr, vom Stcrbebause, Schwalbachcrstraße7, aus statt.

Mädchen oder
Frau Nachmittag«zur .Gelell-
fchasl, Haudardeil und Vor-

Näh. im Tagbl.-Acrlag. Io
Dame 8

sei
lesen. Näh. im Tagd!.-1

»cht geb.
Na
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